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INTERNATIONALER SCHÜLERAUSTAUSCH? 

Gastfamilien gesucht!
Schwaben International e.V.
sucht Gastfamilien die gerne
mit Jugendlichen aus Süd-
amerika auf Zeit zusammen
leben würden und sie in ihr
Familienleben integrieren.
Die Schülerinnen und Schü-
ler kommen aus Brasilien
und lernen Deutsch als
Fremdsprache. Der Deutsch-
landaufenthalt dient der
Verbesserung ihrer Sprach-

kenntnisse und dem Kennen
lernen des hiesigen Alltags.

BRASILIEN 
Pastor-Dohms-Schule, 
Porto Alegre
Familienaufenthalt: 
24. Juni bis 21. Juli 2007
ca. 20 Schüler(innen), 
Bilingualklasse, 14-15 Jahre
BRASILIEN 
Lycée Molière, Rio de Janeiro

Familienaufenthalt: 
8. Juli bis 22. Juli 2007
18 Schüler(innen) mit Deutsch-
kenntnissen, 15-17 Jahre

BRASILIEN 
Colégio Cruzeiro, 
Rio de Janeiro
Familienaufenthalt: 
2. Juli bis 22. Juli 2007
30 Schüler(innen) mit Deutsch-
kenntnissen, 15-17 Jahre

Ausführliche Informationen er-
halten Sie bei:
Schwaben International e.V.,
Stuttgarter Str. 67, 
70469 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, 
Fax 0711 – 23729-32, 
email: schueler@schwaben-
international.de
Schwaben International im
Internet: www.schwaben-inter-
national.de

Manching hat viel zu bieten!
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Die neue Vorstandschaft 
des Oberstimmer Kinder-/
Jugendvereins besteht,
außer zwei „Neuzugängen“,
aus dem altbewährten Team
der letzten Jahre: Jürgen
Lovetinsky (1.Vorstand),
Frank Hahlbohm (stellver-
tretender Vorsitzender),
Edith Davi (1. Kassier),
Christian Winter (stellvertr.
Kassier), Claudia Heidrich
(Schriftführer), Madlen
Martin (stellvertr. Schrift-
führerin), Conny Beckmann
(Beisitzer),Thomas Winter
(Beisitzer), Petra Kufky
(Kassenprüfer) und Peter
Wastl (Kassenprüfer).

Auch für dieses Jahr hat sich
die Vorstandschaft ein großes
Jahresprogramm vorgenom-
men. Als erste Aktion steht ei-
ne Kräuterwanderung für Kinder
an. Das Osterfeuer findet am

Ostermontag (09.04.07) ab
17:00 Uhr statt. Viele andere An-
gebote für Kinder/Jugendliche
und Eltern gibt es noch das gan-
ze Jahr über: z.B. Reiten, Aus-
flug, Basteln, Klettern, Open-
Air-Kinonacht und vieles mehr.
Dieses Programm kann im Ver-
einskasten  in Oberstimm oder
auf der im Aufbau befindenden
hompage www.amicio-ober-
stimm.de eingesehen werden.
Auch die anwesenden Mitglie-
der der Versammlung hatten
viele Vorschläge. Die Vorstand-
schaft versucht, so viel wie
möglich davon umzusetzen.
Um noch besser auf die
Kinder/Jugendlichen einzuge-
hen, wurde eine Befragung ge-
startet. Die Vorstandschaft hofft
auf große Resonanz.
Auf eine gute Zusammenarbeit
mit Mitgliedern und den ört-
lichen Vereinen freut sich die
Vorstandschaft.

„Wir lesen vor, überall und
jederzeit.“ Unter diesem Motto
lasen die Grundschüler der
Volksschule Oberstimm 
aus den unterschiedlichsten
Klassenstufen einen Tag in
den Gängen, Nischen,Turn-
hallen und Kindergärten dem
interessierten Nachwuchs,
aber auch den eigenen
Klassenkameraden vor.

Mit großen Augen und Ohren
lauschten die kleinen Zuhörer
den Abenteuern der Hexe Lilli,
einem türkischen und russi-
schen Märchen. 

Geplant ist, auf diese Aktion
einen Besuch in der Bibliothek,
eine Buchpräsentation oder ei-
ne Lesenacht folgen zu lassen.

Foto: Schmidtner

KINDER-/JUGENDVEREIN OBERSTIMM

Neue Vorstandschaft von 
AmiciO wurde gewählt

VOLKSSCHULE OBERSTIMM 

Vorlesetag

SCHACHVEREIN KELTENTURM MANCHING 

• Sind Sie noch jung und wollen lernen, sich durchzusetzen und
sich behaupten?

• Stehen Sie im Beruf und wollen Ihr strategisches Denken för-
dern?

• Sind Sie schon etwas älter, haben Spaß am Planen und Über-
legen und wollen gleichzeitig etwas gegen Alzheimer tun?

• Sind Sie  weiblich und wollen es den Männern einmal so rich-
tig zeigen?

• Wollen Sie zudem Spaß und  gleichzeitig Nervenkitzel?

Dann kommen Sie zu uns? Wir haben das geeignete Mittel für
Sie!

Schachverein Keltenturm Manching 
Einnahme der Arznei immer donnerstags ab 19.00 Uhr beim Rie-
senwirt in Manching
Infos unter: Helmut Sträußl  08459/ 2301 oder  Alfred Schuster
08407/ 930082
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BRILLEN MÜLLER ERHÄLT ERNEUT DAS AMA-ZERTIFIKAT „FACHGESCHÄFT DES JAHRES“

Mit 5 Meistern zu überregionaler Bedeutung 
Wegen der konsequenten
Umsetzung der Qualitäts-
standards hat die Aktionsge-
meinschaft mittelständischer
Augenoptiker (AMA e.V.) 
das Augenoptik-Fachgeschäft
BRILLEN MÜLLER in 
Manching erneut als „Fach-
geschäft des Jahres“ aus-
gezeichnet. Neben der 
kompromisslosen Qualitäts-
sicherung war insbesondere
die überdurchschnittliche
Qualifikation der Mitarbeiter
für die Jury entscheidend.

Ralf Oberreßl von der AMA in
Düsseldorf hob bei der Über-
reichung des  Zertifikats das be-
sondere Engagement für die
Augenprüfung hervor. Nicht

weniger als 5 Augenoptiker-
meister sorgen in Manching für
genaueste Messungen. Wäh-
rend viele Augenoptikbetriebe
nur von einem einzigen Meis-

ter geführt werden, so haben
bei BRILLEN MÜLLER alle Voll-
zeitkräfte diese Qualifikation.
Auch die Ausstattung der Au-
genprüfräume mit hochmoder-
nen Geräten setzt Maßstäbe.
Schon seit mehr als einem
Jahrzehnt werden elektroni-
sche Geräte für die Vormes-
sung und die eigentliche Glas-
bestimmung eingesetzt.

Der AMA gehören rund 1500
mittelständische Augenoptik-
Betriebe in ganz Deutschland
an. Das ist fast das Dreifache
der größten deutschen Filial-
kette. BRILLEN MÜLLER ist so-
wohl bei Brillengläsern, als

auch bei Brillenfassungen gün-
stiger als der Durchschnitt al-
ler deutschen Optiker. Statisti-
sche Erhebungen und Betriebs-
vergleiche liefern hier
zuverlässige Zahlen. Dies ist
nur durch die Großabnehmer-
Rabatte der AMA möglich.
Auch einige exklusive Marken,
wie die Kollektion von Karl La-
gerfeld, sind nur bei AMA-Mit-
gliedern erhältlich.

Die Auszeichnung des Man-
chinger Betriebes zum „Fachge-
schäft der Jahres“ würdigt auch,
dass höchste Beratungskompe-
tenz bei unverändert günstigen
Preisen verwirklicht wird.

Bereits zum zweiten Mal wurde BRILLEN MÜLLER als Fachgeschäft
des Jahres ausgezeichnet. Die Urkunde wurde Manfred Müller
(links) von Ralf Oberreßl im Auftrag der AMA Düsseldorf überreicht.

REDAKTION-/
ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die 
Ausgabe Mai:
24. April 2007
Erscheinungstermin:
2. Mai 2007

E-Mail:manchingeranz.neumayr@

tiscali.de

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wur-
den gefunden und beim
Markt Manching – Fundamt 
abgegeben:

– 05.02.2007    
1 Damensportrad „Cent-
ano“, türkis

– 16.02.2007    
1 Damenrad „TRIAX“,
silbern lackiert

– 19.02.2007    
8 Schlüssel m.Umhänge-
band und WM-Maskott-
chen

– 23.02.2007    
1 Damenrad „RIXE“, grün

– 14.03.2007    
Geldscheine

– 23.03.2007    
1 Herren-Trekking-Rad „La
Strada,Yukon“, silber-blau

Empfangsberechtigte
werden aufgefordert, ihre
Rechte an den Fundsachen
beim Fundamt des Mark-
tes Manching, Rathaus,
Zi. 003 anzumelden.

85077 Manching,  27.03.2007 

I.A. Schnapp
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Vom 22.2.2007 bis 17.03.2007
fand bei der Manchinger
Feuerwehr mit den Ortsteilen
FF Oberstimm, FF Nieder-
stimm und FF Pichl eine
Truppmannausbildung statt.
Den 17 Teilnehmern wurden
in sieben Abenden und zwei
vollen Samstagen von 12
Ausbildern die Grundlagen
der Feuerwehr vermittelt.

Der Lerninhalt bezog  sich auf
Rechtsgrundlagen und Organi-
sation der Feuerwehr sowie
Rechte und Pflichten der Feuer-
wehrfrau und des Feuerwehr-
mannes, persönliche Schutz-
ausrüstung, Fahrzeugkunde,
Einheiten im Löscheinsatz, Ret-
tungsgeräte wie Kettensäge,
Flex, Hebekissen, Rettungs-
spreizer, Rettungsschere und
vieles mehr, Gefahren der Ein-
satzstelle, Technische Hilfeleis-
tung, Sicherheit, Rettung, Bren-
nen und Löschen, Löschwasser-
versorgung, Gefährliche Stoffe,
Meldwesen-Funk bis hin zum
Sicherheitswachdienst.

Ausgebildet wurde in Theorie
und Praxis. Die ehrenamtlichen
Ausbilder aus den Reihen der
Feuerwehr mussten sich auf-
grund der vielfältigen Ausbil-
dungsthemen gut vorbereiten.
Im Unterrichtsraum der Feuer-
wehr, Fahrzeughalle und im

Freien – auch bei kaltem und
nassem Wetter - wurden die
Vorschriften und Techniken
übermittelt. Da die Teilnehmer
selbst Hand anlegen mussten,

wurde auch oft in kleinen Grup-
pen gearbeitet. Ausbildungs-
leiter 2.Kommandant Jürgen
Schweiger hatte alle Hände voll
zu tun, um die Ausbildungsthe-

men, die Teilnehmer und Aus-
bilder terminmäßig abzustim-
men. 

Die Truppmannausbildung
ist eine wichtige Sache, um im

Einsatz ordnungsgemäße Ar-
beit leisten zu können, um die
Sicherheit der Feuerwehrfrau-
en und Feuerwehrmänner zu
gewährleisten und als Grund-

voraussetzung, um an einer
Leistungsprüfung teilnehmen
zu können.

Alle Feuerwehrfrauen und
Feuerwehrmänner konnten
nach einer sehr guten theoreti-
schen und praktischen Prüfung
mit Freude die Urkunde aus der
Hand des 1. Bgm. Raith, KBM
Schmidt, 1. Kdt. Schranz, 2. Kdt.
Schweiger und 1. Vors. Kram-
mer entgegen nehmen.

Die Freiwillige Feuerwehr
gratuliert allen Teilnehmern
und bedankt sich auch bei den
Ausbildern für die Truppman-
nausbildung.

www.freiwillige-feuerwehr-manching.de

Freiwillige Feuerwehr Manching

1. Vors. Richard Krammer

FEUERWEHR MANCHING

Gemeinsame Truppmannausbildung

Nicht ganz aus der Luft
gegriffen waren die hinter-
gründigen und humorvollen
Sketche und Darbietungen,
die, die Manchinger Haupt-
schüler bei einem bunten
Abend boten.
Bis auf den letzten Platz war
die Aula der Lindenkreuzschu-
le mit Angehörigen der Schü-
ler aus den Klassen fünf bis
acht gefüllt, die zusammen mit
ihren Lehrkräften ein buntes
Programm aus dem schuli-
schen Alltag  zusammenge-
stellt hatten. In einem lustigen
Rollen-Lehrer-Schülerspiel wur-
de in lässiger Manier gefragt,
warum die Störche im Winter
nach Afrika fliegen? Antwort:

Damit die in Afrika auch Kin-
der bekommen. Zum leidigen
Thema Körperpflege – der Amts-
arzt kommt zum Impfen – frag-
te ein Schüler zur Freude des
Publikums, welchen Arm er
waschen müsse, den rechten
oder linken. Um den Unterricht
endlich zu beenden, stellte ein
Schüler der Lehrerin die Auf-
gabe: Wie viel ist 10 Packen mi-
nus 9 Packen? Die Lehrerin ant-
wortete, das ist „Einpacken“,
darauf hin stürmten die Schü-
ler freudeschreiend aus dem
Klassenzimmer. Die Frage, wa-
rum der schlechte Schüler
nicht lerne, bis ihm der Kopf
rauche, wurde damit beant-
wortet, dass die Rektorin Eli-

sabeth  Bachmaier das Rau-
chen in der Schule verboten
habe. Der Abend der nicht nur
für die Schüler, sondern auch
für das Publikum ein Erfolg
war, ging mit einem englisch

gehaltenen Quizspiel, einer
modern Tanzeinlage und einer
bunten Zirkusnummer mit
akrobatischen Einlagen zu En-
de.

Schmidtner 

HAUPTSCHULE IM LINDENKREUZ

Gelungenes Schulfest

Eine tolle Zirkusnummer wurde den Besuchern von den Schülern
geboten. Foto: Schmidtner

                  AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

    Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 

         Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                  FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 

             Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 

                         Voller Tank, Halbe Kosten !!! 
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Am 14.01.2007 fand unter Leitung von Anne Felbermeier, ein Kurs
für Haarnadeln gestalten, im Vereinsheim des Trachtenvereins „D'-
Paartaler Manching“ statt.Wie man sieht waren die Trachtlerinen
eifrig bei der Sache.

Jahresreise 2007 des Freun-
deskreises der Realschule
am Keltenwall an die Ostsee
vom 31.05. – 07.06.07
(Pfingstferien) über  Dresden
- Leipzig – Potsdam – Berlin
nach Rostock, Stralsund und
Rügen und zur Insel Usedom
(Peenemünde, Kaiserbäder,
Swinemünde) - Rückfahrt
mit Station im Spreewald

Wiederholt ist der Wunsch geäu-
ßert worden, die neuen Bundes-
länder zu besuchen, denn für
viele von uns sind sie doch
durch die bis 1989 abgeschotte-
te Grenze fremd geworden oder
geblieben. Andererseits finden
wir auch dort äußerst beeindru-
ckende Landschaften, einmali-
ge Sehenswürdigkeiten und

fast überall gewaltige (Wieder)
Aufbauleistungen. 

Wer kennt wirklich schon die
neuen Regierungsviertel in un-
serer Hauptstadt Berlin oder
hat z.B. dort die Kuppel des
Reichstages bestiegen?  

Wer hat Potsdam, die schöne
Schwester Berlins, besucht; wer
weiß , dass man mit dem Schiff
dort Schlösser besichtigen oder
von dort auf der Havel bis nach
Berlin fahren kann? Wer ist nicht
neugierig auf die Frauenkirche
in  Dresden oder brennend  dar-
an interessiert, dort endlich die
neu eröffnete Schatzkammer
August des Starken, das be-
rühmte Grüne Gewölbe, zu be-
sichtigen.

Wer ist schon mit dem „Ra-
senden Roland“ gefahren oder

hat die berühmten Kreidefel-
sen von Rügen  gesehen?

Bestimmt möchte jeder von
uns wenigstens einmal auf den
herrlich wiedererstandenen
Promenaden der vor dem Krie-
ge so berühmten Ostseebäder
spazieren gehen, z. B. in Binz
oder in Heringsdorf auf Use-
dom. Wer war wirklich schon in
Auerbachs Keller in Leipzig,
den Goethe im Faust verewig-
te? Wer weiß aus eigener Er-
fahrung, dass die Spreewälder
Gurken bestenfalls von den ei-
genen im Garten übertroffen
werden? 

Der Fragen gäbe es so viele,
und alle können wir bestimmt
nicht beantworten. Aber anfan-
gen und versuchen möchten
wir es schon. 

Deshalb ist für die Pfingstfe-
rien 2007 (Do. 31.05. – Do.
07.06.07) die Fahrt des Freun-
deskreises an die Ostsee ge-
plant mit Zwischenstationen in
Dresden, Leipzig, Potsdam und
Berlin, über Rostock,  Stralsund
nach  Binz auf Rügen (Kaiser-
stuhl, Kap Arkona, Fahrt mit
dem “Rasenden Roland“) –
weiter zur Insel Usedom mit
Peenemünde  und den Kaiser-
bädern Heringsdorf und Ahl-
beck – Blick nach Polen mit  der
Mündung  der Oder (Stettiner
Haff, Swinemünde); Rückfahrt
mit Station im Spreewald.

Falls Sie Interesse haben, es
sind noch einige Plätze frei!
Auskunft und Informationen
unter 0841/72008.

Einen Klassenausflug ins Manchinger Feuerwehrhaus unternahm
die Klasse 3b aus dem Donaufeld mit ihrer Lehrerein Kerstin Wim-
mer, um sich über die Arbeit und Ausrüstung der Feuerwehr zu in-
formieren. Die Muskelkraft der Schüler reicht kaum aus, um eine
Rettungsschere trotz Feuerwehrhelm zu heben.

Foto: Schmidtner

FREUNDESKREISES DER REALSCHULE AM KELTENWALL

Jahresreise 2007 an die Ostsee 

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe4 April 2007 ● Seite 7

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

K.T.Z.V. MANCHING

Ernennung zum Bundesehren-
meister für Josef Kreutmair
Geboren am 26. März 1942 in
Eschelbach bei Wolnzach
wuchs Josef Kreutmair in
einem landwirtschaftlichen
Anwesen auf und hatte erste
Kontakte mit Hühnern und
Tauben. 1963 war er Grün-
dungsmitglied des Kleintier-
zuchtvereins Manching, dem
er bis heute angehört.

Sein Wissen über die Geflügel-
und Taubenzucht, das er sich im
Laufe der Jahre angeeignet hat,
vermittelt er als Zuchtwart im
Verein seit 1991 und im Bezirks-
verband Oberbayern seit 2000.
Von 1967 bis 1991 war er als
1.Schriftführer, sowie von 1970
bis 1991 als Ausstellungsleiter
im Verein tätig. Sein Amt als
Preisrichter übt er seit 1989 aus,
zugelassen für die Gruppen F,
H-M und als Sonderrichter für
Lockentauben, Lahore, Stras-
ser und Mährische Strasser. Bei
soviel Aktivitäten bleiben Eh-
rungen nicht aus. So bekam er

vom Verband bayerischer Ras-
segeflügelzüchter die Ehrenna-
del in Silber und Gold, vom Ver-
band Deutscher Rassegeflügel-
züchter die Ehrennadel in Silber
und Gold und vom Verband
Deutscher Rassetaubenzüchter
die Ehrennadel in Gold. 

Für seine Verdienste um die
bayerische Rassegeflügelzucht
wurde er 2002 in Kulmbach
zum „Meister der Bayerischen
Rassegeflügelzucht“ ernannt. 

In Anerkennung seiner Ver-
dienste um die Rassegeflügel-
zucht wurde Josef Kreutmair
am 07. Dezember 2006 auf der
Nationalen Rassegeflügel-
schau in Leipzig zum Bundes-
ehrenmeister ernannt. 

Herzlichen Glückwunsch zu
dieser hohen Auszeichnung.

Der Kleintierzuchtverein
Manching wünscht ihm weiter-
hin viel Freude und Erfolg mit
seinen Tieren. 

1. Vorstand des KTZV Manching

Christian Huber 

HINWEIS
Digitales Bildmaterial 
Die Auflösung für redaktionelle Bilder sollte ca. 300 dpi in der Druckgröße erreichen. 
Bitte bei Ihrer Kamera eine entsprechende Qualitätsstufe einstellen. 
Bildauflösungen die für das Internet reichen sind für den Druck nicht optimal. 
Die Datei als Original (Tiff oder JPG / nicht zu stark komprimiert) schicken und nicht
in Word oder andere Programme einbauen).

1000 Euro spendete die Mutter-Kindgruppe Manching den fünf
Kindergärten. Der Betrag stammt aus dem Verkaufserlös des Früh-
jahrs- und Sommerbasars. Das Geld darf laut Vorsitzende Hanne-
lore Besl nur für die Kinder verwendet werden. Foto: Schmidtner

Im Rahmen der Leseerziehung versuchte die Kinderbuchautorin
Andrea Nehring, den Schülerinnen und Schülern der Grundschu-
le Oberstimm durch Lesung aus ihrem Buch „Peter und die Unsicht-
baren“ eine persönliche Beziehung zu Büchern aufzubauen.

Foto: Schmidtner

Der Baumschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins Manching
war mit über 30 Personen bestens besucht. Referent Johann Sin-
ger zeigte den Gartenbaufreunden, wie Obstbäume fachgerecht
geschnitten werden, um einen optimalen Ertrag zu erzielen.

Foto: Schmidtner 
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Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1, 85119

Ernsgaden 

Freitag, 06.04.07 10.00 Uhr

Karfreitag – Kreuzwegandacht

Sonntag, 08.04.07 8.30 Uhr

Ostersonntagsgottesdienst – mit

Speisenweihe – gestaltet vom

Kirchenchor -

Montag, 09.04.07 8.30 Uhr

Gottesdienst zum Ostermontag

Sonntag, 15.04.07 8.15 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 16.04.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 20.04.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 22.04.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 23.04.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 27.04.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 29.04.07 8.00 Uhr

Sonntagsgottesdienst mit Krieger-

jahrtag 

Montag, 30.04.07 18.30 Uhr 

Bittgang der Pfarrei Ernsgaden

19.15 Uhr Werktagsgottesdienst

Dienstag, 01.05.07 19.00 Uhr

feierliche Maiandacht – gestaltet

vom Kirchenchor –

Freitag, 04.05.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Bergstr. 2/II, 

85077 Manching

INFO unter: 

08459/2749 oder 08459/6382

Sonntag, 01.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

parallel dazu Kinderstunden in

Gruppen

Dienstag, 03.04. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 03.04. 10.00 Uhr

NEU! Mutter-Kind-Kreis 

Samstag, 07.04. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

-  entfällt wegen Ostern

Sonntag, 08.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

parallel dazu Kinderstunden in

Gruppen

Montag, 09.04. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o. -  entfällt wegen Ostern

Donnerstag,  12.04. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / Das Buch

Nehemia / INFO Tel. s.o.

Sonntag, 15.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

parallel dazu Kinderstunden in

Gruppen

Dienstag, 17.04. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 17.04. 10.00 Uhr

NEU! Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 21.04. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 22.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

parallel dazu Kinderstunden in

Gruppen

Montag, 23.04. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag,  26.04.. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / Das Buch

Nehemia / INFO Tel. s.o 

Sonntag, 29.04. 10.45 Uhr

Wortverkündigung

parallel dazu Kinderstunden in

Gruppen

Dienstag, 01.05. 9.00 Uhr

Seniorenkreis – entfällt wegen

Feiertag

Dienstag, 01.05. 10.00 Uhr

NEU ! Mutter-Kind-Kreis – entfällt

wegen Feiertag

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

Pfarramt.Manching@elkb.de

5. April – Gründonnerstag

18:00 Uhr Passionsgottesdienst mit

Abendmahl, Orgel A. Aichner,

Gesang Frau Köhler

Karfreitag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl und Kindergottesdienst in der

Christuskirche. Musikalische

Gestaltung  übernimmt unser

Posaunenchor

15.00 Uhr Passionsandacht zur

Todesstunde Jesu in der Senioren-

anlage, Klavier: A. Aichner, Gesang

Frau Köhler

8. April Ostersonntag

6:00 Uhr Auferstehungsfeier mit

Osterfeuer und anschließendem

gemeinsamen Frühstück in der

Christuskirche. Dazu sind alle

herzlich eingeladen. Es ist alles

vorbereitet und keiner braucht

etwas mitzubringen. Für die Kinder

gibt es eine kleine Überraschung.

10:00 Uhr Festgottesdienst mit 

Hl. Abendmahl und Chor in der

Friedenskirche

9. April – Ostermontag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Hl.

Abendmahl in der Seniorenanlage

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes in Ingol-

stadt, Mitfahrgelegenheit ab 16:00

Uhr an der Christuskirche

15. April

10:00 Uhr Gottesdienst in der

Christuskirche

22. April

10:00 Uhr Gottesdienst in der

Friedenskirche 

19:00 Uhr Jugendgottesdienst mit

„Band“ / Diakonin Schuhmacher

29. April

10:00 Uhr Gottesdienst in der

Christuskirche

In den Osterferien vom 2. 4. – 13. 4.

finden keine Veranstaltungen statt.

Veranstaltungen:

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:30 Uhr

Gemeinderaum Christuskirche

Kontakt: Ana Stanci 1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene

Gruppe)

Kontakt: Petra Pföß 330623; 

Silke Simon 330408

Girls Club: Mädchen von 8 – 11

Jahre; montags 15.00 – 17:00 Uhr

Friedenskirche           

Gruppenleitung: 

Diakonin Ilo Schumacher

die wilden Bengel: Jungen von 8 –

11 Jahren; montags 15:30 – 17:30

Uhr Christuskirche

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen

ein Fahrdienst zwischen Friedenskir-

che und Christuskirche möglich

(Mädchen: Ilo Tel., 08450/9567;

Jungen: Reiner 30473

Jugendtreff in der Friedenskirche:

Alle Jugendlichen ab 14 Jahre von

18:00 – 20:00 Uhr

Info: bei Diakonin Ilo Schuhmacher –

Tel. 08450/9567

Konfirmandenuntericht: mittwochs

15:00 Uhr – 16:30 

Posaunenchor: donnerstags 18:30 –

19.45 Uhr – Christuskirche

Weiter Bläser sind herzlich willkom-

men: Kontakt: Pfarramt Tel. 32820

Bibelgespräch:

Montag, 30. April um 17:00 Uhr im

Gemeinderaum der Christuskirche

Informieren Sie sich über das vielfältige Freizeitangebot und
die religiösen Aktivitäten der Manchinger Pfarrgemeinden.

EVANG.- LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine

Am Montag, 23. April 2007 um 19.00 Uhr singt der MGV Val-
latum die Messe in Westenhausen für sein verstorbenes Mit-
glied Helmut Sollfrank.
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Dienstag, 10.4.

Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 11.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 12.4.

Pichl 19.00 Hl. Messe

Freitag, 13.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 14.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Sonntag-

Vorabendmesse

Sonntag, 15.4.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

mit Segnung des

neuen Kreuzes

– zugleich Kinder-

wortgottesdienst

im Pfarrheim

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 16.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 17.4.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft

Oberstimm Beichte unserer

Kommunionkinder

15.30 Gruppen Müller –

Silberhorn - Groß

16.00 Gruppen Eberl-

Weiß

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 18.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 14.30 Seniorennachmit-

tag im Pfarrsaal

Manching Beichte unserer

Kommunionkinder

15.30 Gruppen Seitz-

Zauner

16.00 Gruppen Höring-

Schmidt

16.30 Gruppen Bartl-

Spiegl-Winkelbei-

ner

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 19.4.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Frietag, 20.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberstimm 17.00 Probe der Erst-

kommunionkin-

der, Beginn am

Kirchplatz

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 21.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 10.30 Probe der

Erstkommunion-

kinder, Beginn

am Rathausplatz

Oberstimm 14.00 Taufe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Sonntag-

Vorabendmesse

Sonntag, 22.4.

Oberstimm 9.00 Hl. Messe –

Erstkommunion-

feier

Manching 9.00 Pfarrgottesdienst

Manching 10.30 Hl. Messe –

Erstkommunion-

feier

Oberstimm 18.00 Dankandacht der

Kommunionkin-

der unserer

Pfarreien

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 23.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 24.4.

Manching 9.00 Dankmesse aller

Kommunionkin-

der unserer

Pfarreien 

anschl. Brunch

und Spiele im

Pfarrsaal (Ende

12.00 Uhr)

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 25.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 26.4.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 27.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 28.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Sonntag-

Vorabendmesse

Sonntag, 29.4.

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 30.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 1.5.

Oberstimm 9.00 Hl. Messe

Manching 10.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Feierliche erste

Maiandacht für

unsere Pfarreien

Die Kommunionkinder treffen sich

um 18.50 Uhr vor der Sakristei, in

ihrem Festgewand, mit Gotteslob,

aber ohne Kerze

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken

Nach 18 Jahren ist Anna Schröter (Mitte) aus der Kirchenverwal-
tung St. Leonhardt, Pichl ausgeschieden. Sie hat sich besonders
bei der Kirchenrenovierung 2002 und bei der Organisation und
Durchführung des alljährlichen Leonhardirittes engagiert.Als Dank
wurde Ihr von Mesnerin Hildegard Walter (links) und Kirchenpfle-
ger Leonhard Froschmeier eine Urkunde der Diözese und ein
Wachsabdruck überreicht.



BRK-Kreisverband erhält Zuschuss für
Hausratsammelstelle Pfaffenhofen

Die Mitglieder des Kreisausschusses haben dem Antrag zuge-
stimmt, dem BRK Kreisverband Pfaffenhofen für den Betrieb der
Hausratsammelstelle in den Jahren 2007 und 2008 einen Ge-
samtzuschuss in Höhe von 25.000 Euro jährlich zur Verfügung
zu stellen. Wie Landrat Rudi Engelhard mitteilte, werde dieser
Betrag gebraucht, um auch in Manching eine ähnliche Einrich-
tung aufbauen zu können und langzeitarbeitslosen Landkreis-
bürgern eine sinnvolle Beschäftigung zu geben. Vor allem Miet-
und Nebenkosten, sowie Personalkosten werden mit dem Zu-
schuss gedeckt.

Schuldnerberatung des Caritas-Zentrum erhält
höheren Zuschuss

Die Mitglieder des Kreisausschusses haben in ihrer letzten Sit-
zung einer Erhöhung des bisherigen Zuschusses für die Schuld-
nerberatungsstelle des Caritas-Zentrums von 52.663 Euro auf
63.000 Euro für die Jahre 2007 bis 2009 zugestimmt. „Die Erhö-
hung ist notwendig, da die Zahl der Beratungen seit 1999 um
ca. 10%, von 225 Fällen auf rund 250 Fälle jährlich, angestiegen
ist,“ so Landrat Rudi Engelhard. Ein Grund dafür ist, dass seit dem
01.01.2005 auch die Langzeitarbeitslosen von der Beraterstelle
betreut werden. Außerdem wird im Bereich der Prävention ver-
stärkt an Jugendliche und junge Erwachsene herangetreten, um
unter den Stichworten „Dispo, Handykosten, Einfach-Kredit,
usw.“ Schulden vorbeugende Arbeit zu leisten. All diese Maß-
nahmen erfordern einen höheren Stundenaufwand und sind in
Folge dessen mit steigenden Personalkosten verbunden.
Bisher lag der Landkreis Pfaffenhofen hinsichtlich der Zuschüs-
se in der Schuldnerberatung bezogen auf den Einwohner bei
0,46 Euro. Der oberbayerische Durchschnitt liegt bei 0,51 Euro.
Mit der nun festgelegten Erhöhung von 63.000 Euro jährlich,
werden künftig 0,54 Euro pro Einwohner zur Verfügung gestellt.

LANDKREIS PFAFFENHOFEN INFORMIERT
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MARKTGEMEINDERAT:
26.04.2007 Marktgemeinderat

VEREINE:
13./14./15.04.2007  Theaterbühne Manching Theateraufführung

18.04.2007  Pfarrei St. Peter Seniorennachmittag in Manching

21.04.2007 Schützenverein Oberstimm Königsfeier

20./21./22.04.2007  Theaterbühne Manching Theateraufführung

22.04.2007  Pfarrei St. Peter Erstkommunion in Manching

und Oberstimm

27.-29.04.2007 Gewerbeverband Gewerbeschau mit 

Frühlingsfest in Oberstimm

Kleintierzüchter

Schafkopfturnier: Der Kleintierzuchtverein Manching veran-
staltet am Freitag, 6. April, ab 14 Uhr im Vereinsheim an der
Sommerstraße ein Schafkopfturnier. Dazu sind alle Karten-
freunde herzlich eingeladen.                 Schmidtner

TERMINE

Josef Seebauer
Versicherungsfachmann
Telefon 08459/330430 · Telefax 08459/330431
E-Mail: Seebauer@hukvm.de  Internet: www.HUK.de/vm/Seebauer
Schlüsselstraße 3 · 85077 Manching

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!

manchingeranz.neumayr@tiscali.de



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe4 April 2007 ● Seite 11

Damit die Kinder in den Pausen Lust auf Bewegung bekommen, er-
hielten alle 11 Klassen der Volkschule Oberstimm Kisten, gefüllt mit
verschiedenen Spielgeräten.Die Klassenschulsprecher und die Schul-
leiterin Gudrun Füßl nahmen die Moonhopper, Softbälle, Reifen und
Wurfringe in Empfang. Die großzügige Spende  stammt vom Förder-
verein „Amicio Oberstimm“ und vom Elternbeirat. Foto: Schmidtner

Auto-Führerschein mit 17 
jetzt bei uns

Führerschein? Kein Problem!!! 
Schau einfach bei Mike rein!!

Ringstraße 12
85077 Manching
Tel./Fax: 08459-1579

Handy 0171-4401317
www.mikes-fahrschule.com

Im Chai 5
85119 Ernsgaden
Tel. 08452-734888

Aufbaukurse
Punkteabbau
Probezeitverkürzung
Behindertenausbildung

Etwas zum Lachen, aber auch zum Staunen gab es bei den Bewoh-
nern des Manchinger Seniorenheims. Der Zauberer  Andrè Borel-
lo bereitete den Senioren auf Vermittlung von Altbürgermeister
Albert Huch mit seinen Zauberkunststückchen fröhliche Stunden.

Foto: Schmidtner

Die Mütterkreise der Pfarrei St. Peter und der Obst- u. Gartenbau-
verein Manching verkauften am 5. Fastensonntag selbst gefertig-
te Palmkronen und Osterkerzen. Der Erlös von € 1.200,- wird für
die Missionsarbeit von Schwester Karoline Mayer in Chile gespen-
det.



Zum zweitenmal in Folge
oberbayerischer Junioren-
meister im Rettungsschwim-
men.

Am Samstag, den 10.März 2007
fand in Mühldorf am Inn der
diesjährige oberbayerische Ret-
tungsschwimmwettbewerb für
Erwachsene und Junioren statt. 

Die Kreiswasserwacht Pfaf-
fenhofen wurde durch eine Ju-
niorenmannschaft (16- 18 Jah-
re) der Ortsgruppe Manching
vertreten. Die Mannschaft be-
steht aus 6 Jugendlichen zu je
3 weiblichen und männlichen
Teilnehmern.

Bei diesem Wettbewerb tra-
ten Mannschaften aus Schwa-
ben und Oberbayern gegenein-
ander an, aufgeteilt in die ver-
schiedenen Gruppen Junioren,
Damen, Herren, Gemischt und
„Alte Hasen“. 

Die einzelnen Gruppen mus-
sten dabei zuerst im Schwim-
merischen Teil in sechs unter-
schiedlichsten Staffeln ihr Kön-

nen im Rettungsschwimmen
zeigen. So zum Beispiel beim
Flossenschwimmen, Tauchen
oder Kleiderschwimmen.

Nach einer kleinen Mittags-
pause folgte die Sanitäts-Pra-
xis, bei der jeweils vier Mann-
schaftsmitglieder zwei Verletz-
te versorgen mussten, unter
anderem einen Epileptischen
Anfall und einen offenen Kno-

chenbruch.
Zum Schluss legten die Teil-

nehmer gemeinsam eine theo-
retische Prüfung ab, in der sie
Fragen aus den Themenberei-
chen Sanitätswissen, Wasser-
wacht -Theorie und Natur-
schutz mit Schwerpunkt Fleder-
mäuse beantworten mussten.

Mit einem deutlichen Vor-
sprung gewannen die Jugend-
lichen aus Manching schließ-
lich vor den beiden Mannschaf-
ten aus Schwaben.

Dieser Sieg ist zugleich die
Qualifikation für den bayeri-
schen Landeswettbewerb in
Viechtach Ende April.
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WASSERWACHT- TIPP
Heute:

MOTORRADHELM  
ABNEHMEN

Der Frühling ist ins Land ein-
gezogen und die Motorrad-
fahrer unter uns trauen sich
wieder auf ihre Maschinen.
Da bleiben Unfälle nicht aus
und eine Helmabnahme
kann Leben retten. 

WANN MUSS DER HELM
RUNTER?

• Bei Bewusstlosigkeit des
Verunfallten (Stabile Seiten-
lage nicht vergessen!!!)

• Bei Übelkeit und Erbrechen

WIE NEHME ICH EINEN
HELM AB?

Das optimale HANDLING
können sie in einem ERSTE
HILFE – Kurs erlernen! 

Jedoch hier ein paar Anhalts-
punkte:
• da es verschiede Arten von

Helmen gibt, muss man
sich zuerst einmal den Me-
chanismus des Verschlus-
ses ansehen und dann vor-
sichtig öffnen.

• Auch wenn auf einem Helm
„Abnehmen nur durch ei-
nen Arzt“ steht, muss er
trotzdem abgenommen
werden (Bewusstlosigkeit /
Übelkeit).

• Wenn möglich, sollte die
Helmabnahme mit zwei
Personen durchgeführt
werden!!

• Der Kopf sollte möglichst
wenig bewegt und in ge-
streckter Haltung belassen
werden. Auch während der
stabilen Seitenlage, den
Kopf weiterhin in der Stre-
ckung belassen.

• Falls der Verunfallte eine
Brille trägt, diese vor der
Helmabnahme absetzten.

• Bei Abnahme des Helms
auf die Nase achten.

NOTRUF nicht vergessen 
Tel: 19 222  
Handy: 08 41 / 19 222)

WASSERWACHT MANCHING

Erneut oberbayerischer Meister im Rettungsschwimmen

Unsere Oberbayerischen Meister im Rettungsschwimmen: v.l.Trainer
Thorsten Knebel, Susanne Seitz, Eva Mindum, Victoria Altmann,
Oliver Reis, Daniel Biber, Philipp Reis



Helfen statt wegwerfen, das
war der Leitgedanke des
Roten Kreuzes, in Manching
einen Laden an der Ingol-
städter Straße in einem
ehemaligen Fotogeschäft
einzurichten.

In den hellen, auf zwei Etagen
ausgelegten Räumlichkeiten
können guterhaltene Güter des
täglichen Bedarfs nicht nur von
sozial schwächere Schichten,
sondern von jedem Bürger zu
kleinen Preisen erworben wer-
den. Übersichtlich sortiert lie-
gen in Regalen Damen-, Herren-
und Kinderkleidung, Elektro-
und Haushaltgeräte, Radios,
CD- Player und Kaffeemaschi-
nen. Auch Freizeit- und Sportar-
tikel, Lederwaren, Bücher und
Spielsachen aller Art warten auf
Käufer. 

Wie die Leiterin des Manchin-
ger Ladens, Elena Enes, erklär-
te, wird hier kein Schund ange-
boten. „Was wir durch Haus-
haltsauflösungen oder Sach-
spenden bekommen, wird vom
Personal sorgfältig aufbereitet
und dann wieder kostengün-
stig zum Kauf angeboten“, er-
klärt sie. So kann sich jeder oh-
ne Ansehen der Person in Ruhe
das aussuchen, was er braucht
und sich auch beraten lassen.
Da liegen kaum gelesene Bü-
cher für 50 Cent neben Radios
für 12 Euro und einer Stereo-
anlage für 27 Euro bereit.
Kaum getragene Kleidung wie
Pullover für zwei und Kostüme
ab acht Euro warten auf Käu-
fer.  
Der Gebrauchtwarenladen, der
nach dem Vorbild der Hausrats-

sammelstelle in Pfaffenhofen
eingerichtet wurde, ist ab so-
fort von 8 bis 12 Uhr und von 13
bis 18 Uhr sowie samstags von
8.30 bis 13 Uhr geöffnet. Hans
Koziel, Vorstandsvorsitzender
des BRK-Kreisverbandes, er-
klärte bei der Eröffnung, dass
sich die seit zehn Jahren beste-
hende Sammelstelle in Pfaffen-
hofen einer großen Akzeptanz
erfreute. Als sinnvoll bezeich-
nete Hans Koziel die Wieder-
verwendung der abgegebenen
Sachen, die mit Unterstützung
der Mannschaft aus der Sam-
melstelle dem alltäglichen Ge-
brauch wieder zugeführt wür-
den. Landrat Rudi Engelhard
sah es als selbstverständlich
an, neben Pfaffenhofen auch in
Manching eine solche soziale
Einrichtung zu schaffen. Denn

es gebe viele Menschen, die
sich aus finanziellen Gründen
neue Kleidung oder Haushalts-
gegenstände nicht leisten
könnten. Diese Einrichtung, so

Bürgermeister Otto Raith, sei
ein weiterer Schritt des Roten
Kreuzes, sich neben der Was-
serwacht in Manching zu prä-
sentieren. Er gab aber auch zu
bedenken, dass hier eine ge-

wisse Konkurrenzsituation zwi-
schen den bereits bestehenden
Kleiderkammern in Manching
und Donaufeld auftreten dürf-
te. Dennoch ist der Rathauschef

optimistisch, dass der  Second-
Hand- Shop einen gleichbe-
rechtigten Raum in Manching
mit seinem vielfältigen Ange-
bot finden werde.           

Schmidtner
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ROTES KREUZ 

Eröffnung eines Gebrauchtwarenladen in Manching  

Mit einer symbolischen Schlüsselübergabe durch den Vorsitzenden des BRK- Kreisverbandes
Pfaffenhofen, Hans Koziel, an die Leiterin des Gebrauchtwarenladens Elena Enes, war die Eröffnung voll-
zogen. Foto: Schmidtner

DANKE Der Manchinger Anzeiger bedankt sich bei den 
Inserenten, die mit ihrer Anzeige die kostenlose Herausgabe
des Manchinger Anzeigers ermöglichen.
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten bei Ihren Einkäufen
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zum 71. Geburtstag 
Schmidl Josef,
Römerstr. 18
am 05.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Hapke Fritz,
Messerschmittstr. 56
am 06.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Möding Peter,
Meisenstr. 33
am 06.04.2007

zum 84. Geburtstag 
Dittmann Hildegard,
Sommerstr. 4
am 06.04.2007

zum 72. Geburtstag 
Schulz Ulrich,
Lilienthalstr. 26
am 07.04.2007

zum 84. Geburtstag 
Knauer Alfred,
Lilienthalstr. 1
am 07.04.2007

zum 83. Geburtstag 
Böhmer Ruth,
Geisenfelder Str. 45
am 07.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Froschauer Horst,
von-Plüschow-Str. 17
am 07.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Vogler Rita,
Drosselstr. 6
am 07.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Hörner Georg,
Am Eichelbaum 8, 
Oberstimm
am 07.04.2007

zum 75. Geburtstag 
Fanta Hannelore,
Meisenstr. 10
am 08.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Reichler Elisabeth,
Schwedenring 31, 
Oberstimm
am 08.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Hoffmann Lotte,
Ursinusstr. 14
am 08.04.2007

zum 72. Geburtstag 
Schell Andreas,
Messerschmittstr. 2 A
am 09.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Landes Maria,
Rottmannshart 2
am 10.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Heissler Brigitte,
Antonstr. 15, Pichl
am 10.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Bittl Josephine,
Auf der Wiege 2, 
Oberstimm
am 10.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Sobolewski Christa,
Lilienthalstr. 5
am 11.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Mosti Agnes,
Jahnstr. 10, 
Oberstimm
am 11.04.2007

zum 75. Geburtstag 
Listl Rupert,
Ortsstr. 16, 
Niederstimm
am 11.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Weimann Walburga,
Messerschmittstr. 43
am 11.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Hufnagl Josef,
Lerchenstr. 12
am 12.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Dörre Catharina,
Reiterweg 4
am 12.04.2007

zum 76. Geburtstag 
Ettenhuber Friedrich,
Grundstr. 8 ?
am 12.04.2007

zum 79. Geburtstag 
Fronius Maria,
von-Plüschow-Str. 1
am 12.04.2007

zum 82. Geburtstag 
Csapek Hugo,
Am Straßfeld 23 1/2
am 12.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Forch Richard,
Ringteile 11
am 13.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Eberle Helmut,
Grundstr. 7
am 14.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Braunstein Franz,
Asternstr. 8, Oberstimm
am 14.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Tikal Johann,
Hanfgartenweg 20, 
Oberstimm
am 14.04.2007

zum 82. Geburtstag 
Brunner Franziska,
Lerchenstr. 4
am 14.04.2007

zum 72. Geburtstag 
Bell Hans-Peter,
Schubertstr. 2
am 14.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Spiess Maria,
Am Reiterkastell 21 1/2
am 14.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Renner Horst,
Einsteinstr. 11, 
Niederstimm
am 15.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Lang Barbara,
Fischergasse 10
am 15.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Schmid Martin,
Pichler Str. 5, Oberstimm
am 15.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Froschmeier Berta,
Reiterweg 2
am 15.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Braun-Kößl Ingeburg,
Manchinger Str. 2 ?, 
Oberstimm
am 15.04.2007

zum 86. Geburtstag 
Wagner Hedwig,
Schulstr. 21
am 16.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Wicha Erich,
Messerschmittstr. 1
am 17.04.2007

zum 87. Geburtstag 
Krause Beate,
Nibelungenstr. 9
am 17.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Lirsch Johann,
Lilienthalstr. 97
am 18.04.2007

zum 79. Geburtstag 
Groffner Mathias,
Messerschmittstr. 2 A
am 18.04.2007

zum 72. Geburtstag 
Siegmund Harry,
Otto-Hahn-Str. 19
am 18.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Braun Ludwig,
Hauptstr. 23, 
Westenhausen
am 19.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Häusler Eva,
Tulpenstr. 16, 
Oberstimm
am 19.04.2007

zum 85. Geburtstag 
Mild Daniel,
Messerschmittstr. 2
am 19.04.2007

zum 86. Geburtstag 
Beer Theresia,
Am Burgfeld 26
am 19.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Seiverth Anna,
Mozartstr. 8
am 19.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Arzu Natalino,
Gartenstr. 3
am 20.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Scharmüller Anna,
Jahnstr. 8, 
Oberstimm
am 20.04.2007

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:
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zum 72. Geburtstag 
Münzhuber Katharina,
Zum Schillert 6
am 20.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Schösser Maria,
Siedlungsring 23 1/2
am 22.04.2007

zum 90. Geburtstag 
Landes Martha,
Rottmannshart 1
am 22.04.2007

zum 79. Geburtstag 
Kamm Marlis,
Schulstr. 21
am 22.04.2007

zum 71. Geburtstag 
Keil Katharina,
Leisenhart 18
am 23.04.2007

zum 84. Geburtstag 
Warga Mathias,
Manchinger Str. 58, 
Oberstimm
am 23.04.2007

zum 72. Geburtstag 
Haid Alfred,
Lindenstr. 15 1/2
am 23.04.2007

zum 81. Geburtstag 
Jonak Gertrud,
Sternau 13
am 23.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Bauer Albert,
Frühlingstr. 9
am 24.04.2007

zum 83. Geburtstag 
Finger Richard,
Römerstr. 9
am 24.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Böhm Elsa,
Tannenstr. 16, 
Oberstimm
am 24.04.2007

zum 72. Geburtsag 
Bögler Josef,
Kellerstr. 20
am 25.04.2007

zum 77. Geburtstag 
Ditz Hildegard,
Siedlungsring 14
am 25.04.2007

zum 79. Geburtstag 
Bergmeier Rosa,
Am Schlossberg 6
am 25.04.2007

zum 74. Geburtsag 
Schlachtbauer Sebastian,
Niederfelder Str. 28
am 26.04.2007

zum 77. Geburtstag 
Fronius Martin,
Lilienthalstr. 125
am 26.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Hoffmann Lieselotte,
Otto-Hahn-Str. 1
am 27.04.2007

zum 75. Geburtstag 
Bell Edith,
Schubertstr. 2
am 27.04.2007

zum 82. Geburtsag 
Cornils Henry,
Schulstr. 21
am 27.04.2007

zum 82. Geburtstag 
Szilaghi Anna,
Bergstr. 35
am 27.04.2007

zum 77. Geburtstag 
Kömp Rudolf,
Manchinger Str. 28, 
Oberstimm
am 27.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Klusch Anneliese,
Römerring 5, 
Oberstimm
am 27.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Sagi Klara,
Schulstr. 21
am 28.04.2007

zum 83. Geburtstag 
Schweiger Anna,
Ebenhausener Str. 1, 
Oberstimm
am 28.04.2007

zum 86. Geburtstag 
Schweiger Georg,
Am Reiterkastell 17
am 28.04.2007

zum 70. Geburtstag 
Fuchs Rosa,
Siedlungsring 19
am 29.04.2007

zum 75. Geburtstag 
Bäumel Franz,
Ursinusstr. 30
am 29.04.2007

zum 86. Geburtstag 
Schuster Maria,
Messerschmittstr. 3
am 29.04.2007

zum 74. Geburtstag 
Euringer Elsa,
Manchinger Str. 29, 
Oberstimm
am 30.04.2007

zum 78. Geburtstag 
Gareis Therese,
Auenstr. 6
am 30.04.2007

zum 75. Geburtstag 
Kolbinger Konrad,
Lindenstr. 14
am 30.04.2007

zum 73. Geburtstag 
Retzer David,
Messerschmittstr. 58
am 01.05.2007

zum 76. Geburtstag 
Rotter Josef,
Asternstr. 4, 
Oberstimm
am 01.05.2007

zum 70. Geburtstag 
Preußner Auguste,
Am Unterfeld 3, 
Oberstimm
am 02.05.2007

zum 75. Geburtstag 
Kern Maximilian,
Sandstr. 7
am 02.05.2007

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT
Kanzler Marlenchen und 
Gerhard,
Heusteig 1
am 06.04.2007

SENIORENTREFF DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE DER CARITAS
MANCHING, SCHULSTRASSE 21

18.04.2007  14.00 Uhr Gedächtnistraining mit 
Frau Agnes Gerber

03.05.2007  14.00 Uhr Frühlingssingen mit 
Frau Anneliese Müller

Kleiderkammer der Caritas Nachbarschaftshilfe

Während der Osterferien hat das Caritas Kleiderlager in der
Georg-Mathes-Str. 3 geschlossen. Ab 16.04.07 ist wieder regel-
mäßig geöffnet
Öffnungszeiten:
Annahme: Montag 16.00-17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag09.00-10.00 Uhr

Erico Reim

Werbung die gut 
ankommt
E-Mail:

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING

Programm 

Di bis Fr 9.30 bis 16.30
Sa, So und Feiertage 
10.30 bis 17.30
montags geschlossen
Karfreitag geschlossen
Ostermontag und 1. Mai 
geöffnet: 10.30-17.30

Öffentliche Sonntags-
führungen für alle

Das kelten römer museum
manching bietet öffentliche
Führungen bzw. Führungsge-
spräche durch junge Archäo-
loginnen an.
Beginn jeweils um 11.30 Uhr
im Foyer des Museums. 
Dauer: 75-90 Minuten.
Preise (zuzüglich Eintritt):
Erwachsene: 5,00 €, 4er-Karte
für Erwachsene (übertragbar):
16,00 €; Jugendliche: 2,50 €
(12-17 Jahre), 4er-Karte für Ju-
gendliche (übertragbar): 8,00 €  

Kinder (bis zum vollendeten
12. Lebensjahr): frei
1. April 2007 
Das Oppidum von Manching
- Aufstieg und Niedergang ei-
ner keltischen Stadt 
8. April 2007
Manching und Oberstimm in
der Römerzeit-Römerschiffe
und Reitersoldaten an der Nord-
grenze des Römsichen Reiches
15. April 2007 
Das Oppidum von Manching
- Aufstieg und Niedergang ei-
ner keltischen Stadt 
22. April 2007 
Manching und Oberstimm in
der Römerzeit - Römerschiffe
und Reitersoldaten an der
Nordgrenze des Römsichen
Reiches 
29. April 2007 
Kleidung und Tracht in Rom
und den Provinzen

Museumswerkstatt: Kelten
und Römer an der Donau –
ihre Welt vor über 2000
Jahren hautnah erleben und
ausprobieren

Welche Kleidung trugen Kelten
und Römer? Wie sah eigentlich
ein römischer Soldat aus? Und
was ist eine Fibel? Antworten
auf diese Fragen bekommen
Kinder im neuen kelten römer
museum manching. Viel mehr
noch: Betreut von zwei Archä-
ologinnen gehen sie auf Ent-
deckungsreise und erleben die
Welt vor über 2000 Jahren. 

Das Museum bietet regelmä-
ßig ein Kinderprogramm an.
Jungs und Mädchen zwischen
6 und 13 Jahren können über
zwei Stunden in eine andere
Welt eintauchen und erfahren,
wie Kelten und Römer lebten.
Zwei Archäologinnen werden
die jungen Besucherinnen und
Besucher durch das Museum
führen und ihnen den Alltag im
keltischen Oppidum von Man-
ching und im römischen Kastell
Oberstimm vermitteln. Danach
dürfen die Kinder in unserer
"Kinderwerkstatt" selbst Hand
anlegen: In keltischer oder rö-
mischer Tracht werden sie Öl-
lämpchen töpfern, Fibeln bie-
gen oder Lederschuhe nähen. 

Im Sommer ist ein spezielles
Ferienprogramm bis 21 Uhr ge-
plant. Nach der Führung wer-
den römische Spiele gespielt
und die Mädchen nach antiken
Vorbildern wie römische Frau-
en geschminkt und frisiert. Hö-
hepunkt ist schließlich ein La-
gerfeuer und ein keltisches Es-
sen, das von den Kindern
selbst zubereitet wird. 
Teilnehmer: max. 20 Kinder
von 6 bis 13 Jahren
Dauer: 120-150 Minuten
Die Teilnehmerzahl ist auf 20
Kinder beschränkt, deshalb ist
eine Anmeldung zum Kinder-
programm unbedingt erforder-
lich (Termine siehe unten). Dies
erfolgt über email: museums-
werkstatt@museum-man-
ching.de, 

Fax 08459/32373-29 
oder Telefon 08459/323730. 
Eine Person kann max. vier
Kinder anmelden. Die Kosten
für die jeweiligen Termine sind
unten angegeben. Sie enthalten
Führung und Materialkosten
zzgl. ermäßigten Eintrittspreis
(1 Euro). Für weitere Fragen
stehen die Mitarbeiter des Mu-
seums unter der angegebenen
Telefonnummer oder unter
museumswerkstatt@museum-
manching.de gerne zur Verfü-
gung.

Termine (weitere Termine in
Vorbereitung):

29. April: Führung, keltische
und römische Kleidung anzie-
hen, keltische Fibeln biegen
(Unkostenbeitrag 7 Euro  + 1
Euro Eintritt) (bereits ausge-
bucht)

24. Juni: Führung, keltische
und römische Kleidung anzie-
hen, Lederschuhe nähen (Un-
kostenbeitrag 15 Euro + 1 Euro
Eintritt)

12. und 26. August: spezielles
Ferienprogramm mit Lagerfeu-
er und keltischem Essen (vor-
aussichtlich 15.30 bis ca. 21
Uhr) Führung, keltische und rö-
mische Kleidung anziehen,
Spiele und Frisuren (Unkosten-
beitrag 15 Euro + 1 Euro Ein-
tritt)

30. September: Führung, kel-
tische und römische Kleidung
anziehen, Öllämpchen (Unkos-
tenbeitrag 5 Euro + 1 Euro Ein-
tritt)

28. Oktober: Führung, keltische
und römische Kleidung anzie-
hen, keltische Fibeln (Unkos-
tenbeitrag 7 Euro + 1 Euro Ein-
tritt)

25. November: Führung, kelti-
sche und römische Kleidung
anziehen, Lederschuhe nähen
(Unkostenbeitrag 15 Euro + 
1 Euro Eintritt)

ÖFFNUNGSZEITEN UND FÜHRUNGEN APRIL

Einen spannenden und
aufregenden Geburtstag
können Kinder in unserem
Museum erleben. Sie gehen
auf Zeitreise und entdecken
die Welt der Kelten und
Römer vor 2000 Jahren.

Die kleinen Besucher haben die
Möglichkeit, in keltischer oder
römischer Tracht ihren Geburts-
tag im Museum zu verbringen.
Zusammen mit Freunden und
der Familie werden sie von ei-
ner jungen Archäologin durch
das Museum geführt. Auf an-
schauliche Weise und in Verbin-
dung mit Realien wird ihnen
das Leben der Kelten und Rö-
mer an der Donau näher ge-
bracht. Anschließend können
die Kinder in unserer Mu-
seumswerkstatt selbst Hand
anlegen (Öllämpchen töpfern,
Fibeln biegen, Lederschuhe nä-
hen, weben, spinnen etc.), rö-
mische Spiele spielen oder sich
wie eine Römerin schminken
lassen. Das Programm (ca. 2
Stunden) richtet sich an maxi-
mal 15 Kinder im Alter von 6
bis 13 Jahren. Für Führung und

Museumswerkstatt wird je
nach Höhe der Materialkosten
(hängt vom verwendeten Ma-
terial (Ton, Bronzedraht oder
Leder) ein pauschaler Preis zwi-
schen 75 und 125 Euro erho-
ben (inkl. Eintritt). Die Voran-
meldung (mindestens 4 Wo-
chen im Voraus) erfolgt über
museumswerkstatt@museum-
manching.de, Fax 08459/
3237329 oder Tel. 08459/ 323730 
Weitere Informationen zum
Programm des Museums
(Vorträger, Internationaler Mu-
seumstag am 20.5.07, Mu-
seumsfest) finden Sie unter
www.museum-manching.de
kelten römer museum man-
ching, Im Erlet 2
85077 Manching
Tel. 08459 / 32 37 3 0 
Fax  08459 / 32 37 3 29
info@museum-manching.de
www.museum-manching.de
Zweigmuseum der Archäolo-
gischen Staatssammlung
München, Träger: Bezirk Ober-
bayern - Landkreis Pfaffenho-
fen an der Ilm – Markt Man-
ching – Keltisch-Römischer
Freundeskreis e.V.

KINDERGEBURTSTAG IM KELTEN RÖMER
MUSEUM MANCHING

MUSEUMSWERKSTATT IM KELTEN UND
RÖMER MUSEUM MANCHING
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Auf Einladung des ökumeni-
schen Frauenkreises trafen
sich vier in Manching tätige
Patenschafts- und Hilfspro-
jektbetreiber im Pfarrsaal in
Oberstimm, um einen Tätig-
keitsbericht über ihre Arbeit
in Afrika und Brasilien zu
geben. Einführende Worte in
die Problematik „Armes,
reiches Afrika“ gab die ver-
sierte Kennerin Marlene
Scholz vom Postulatsinstitut
Augsburg, die 30 Jahre auf
dem schwarzen Kontinent
verbrachte.

Sie berichtete über die Proble-
me der wohlstands- und Über-
flussverwöhnten Europäer die
sich in Afrika niederlassen wol-
len. Ein Leben in den dortigen
Staaten gelinge nur, wenn die
Einwanderer auch die  Lebens-
weise der Bevölkerung annäh-
men und akzeptieren. Ansonst
werde der Europäer als Stachel
im Fleisch der jeweiligen Kul-
turen betrachtet. Mit afrikani-
schen Liedern leitete der Sän-
gerverein Geisenfeld zu den
einzelnen Berichten der vier
Patenschaftsträger über. 

So sammelten die Sternsin-
ger in Manching über 13. 000
Euro, die der Bruderschaftsor-
ganisation des seligen Ger-
hards „  Brotherhood of Blessed

Gerard“ für ihre Arbeit  unter
dem Motto „Helfen, die Not in
Afrika zu lindern“ zugute
kommt. 

Die Claudius-Bayerl-Stiftung
in Oberstimm hat sich zur Auf-
gabe gemacht, Straßenkinder
in Brasilien und in Simbabwe,
deren Eltern durch Aids ver-
storben sind, durch den Bau
von Schulen und Kindergärten
und Verabreichung einer war-
men Mahlzeit pro Tag wieder
eine Perspektive zu geben. 

Seit sieben Jahren engagiert
sich die evangelische Kirchen-
gemeinde in Manching für Pa-
tenschaften in Afrika und för-
dert auch regionale Projekte.
Die Patenschaft der evangeli-
schen Jugend ist mit diesem
Projekt bestrebt, eine breite Be-
völkerungsdichte in Afrika zu
erreichen. 

Als letzte stellte die Manchin-
ger Realschule ihr Projekt „ Ret-
te ein Kinderleben“ vor, das
seit vier Jahren mit Erfolg be-
trieben wird. Insgesamt haben
die Realschüler in Manching 30
und in Kösching 20 Patenschaf-
ten für Kinder in Südafrika
übernommen. Der Erfolg spie-
gelt sich im regen Briefverkehr
mit den Patenkindern, die stän-
dig über ihre schulischen Fort-
schritte berichten.                    

Schmidtner 

Ökumenischer Frauenkreis

Entwicklungsprojekte wurden
in Oberstimm vorgestellt

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!
manchingeranz.neumayr@tiscali.de

„Entdecke, was in dir steckt“. Das war das Motto der Hallertauer-Volksbank, das 1000 Manchinger Grund- Haupt- und Realschüler male-
risch und zeichnerisch auf das Papier brachten. Nach einem Auswahlverfahren wurden die schönsten Zeichnungen mit Sachpreisen, wie
auf dem Bild in der Schule Oberstimm prämiert. Foto: Schmidtner

20. April 2007, 19.30 Uhr,
Museumsfoyer
Dr. Harald Meller,
„Neueste Forschungs-
ergebnisse zur Himmels-
scheibe von Nebra“

Kaum ein archäologischer
Fund hat weltweit in den letz-
ten Jahren eine vergleichbare
Öffentlichkeit erreicht wie der
Fund von Nebra. Denn die et-
wa 2 Kilo schwere und etwas
mehr als 30 cm im Durchmes-
ser messenden Bronzeschei-
be mit Goldauflagen, die etwa
3500 Jahre alt ist, wird als "die
bislang wohl weltweit älteste
konkreten Abbildung des Ster-
nenhimmels der Menschheits-
geschichte mit der Darstellung
komplexer astronomischer
Phänomene", als ein "religö-
ses Symbol, auf der das astro-
nomische und mythologische
Wissen der Zeit abgebildet ist"
(H. Meller) angesehen.

Der Projektleiter Dr. Harald
Meller,  Landesarchäologe von
Sachsen-Anhalt und Direktor
des Landesmuseums für Vorge-
schichte in Halle an der Saale,
berichtet aus erster Hand von
der spannenden Entdeckungs-
geschichte und den neuesten
Erkenntnissen zur Himmels-
scheibe von Nebra, einem
weltweit bekannten Sensa-
tionsfund aus der Bronzezeit. 
Eintritt: Erwachsene 2,50 Euro
Mitglieder des Keltisch-Römi-
schen Freundeskreises Man-
ching 2,00 Euro
Kinder, Jugendliche, Studen-
ten 0,50 Euro

Karten sind an der Abendkas-
se sowie im Vorverkauf an der
Museumskasse, an der Rath-
auspforte und in der Marktbü-
cherei ab 3. April erhältlich
Einlaß ab 18.45 -  Die Ausstel-
lungsräume sind an diesem
Abend geöffnet

“Himmelsscheibe” von Nebra
(ca. 1600 vor Christus)

(Foto: W.David, Abdruck nur im

Rahmen der Berichterstattung über

den Vortrag in Manching mit

freundlicher Genehmigung des

Landesmuseums für Vorgeschichte

in Halle erlaubt)

Fund von Nebra (ca. 1600 vor
Christus)

(Foto: W.David, Abdruck nur im

Rahmen der Berichterstattung über

den Vortrag in Manching mit

freundlicher Genehmigung des

Landesmuseums für Vorgeschichte

in Halle erlaubt)

NEU!: MANCHINGER VORTRÄGE 
ZUR ARCHÄOLOGIE UND GESCHICHTE
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Einbruch in Firmenge-
bäude – Diebesgut im
Wert von über 10.000
Euro abgeräumt

Manching, Gerberstraße
Mittwoch, 07.03.07, 20.30 Uhr
bis Donnerstag, 08.03.07, 06.50
Uhr
Diebesgut im Wert von über
10.000 Euro ließen bislang un-
bekannte Täter in der Nacht
vom 07. auf 08. März bei einem
Einbruch in ein Manchinger Fir-
mengebäude mitgehen.
Die Einbrecher gelangten durch
Einschlagen einer Fensterschei-
be in das Gebäude der Rolla-
denfirma und durchsuchten al-

le Räume nach Wertsachen.
Aus dem Büro wurde eine
komplette Computeranlage mit
mehreren Druckern, Scannern
und einem Kopierer mitge-
nommen. Aufgrund der Men-
ge der Gegenstände gehen die
Ermittler davon aus, dass es
sich um mehrere Täter gehan-
delt haben muss. Im Büroraum
wurde zudem eine Geldkasset-
te aufgebrochen und daraus
über 1.000 Euro Bargeld ent-
wendet. Bei dem Einbruch ent-
stand ein Gesamtschaden von
rund 500 Euro. 
Die Kriminalpolizei Ingolstadt
hat hierzu die Ermittlungen auf-
genommen und bittet um sach-

dienliche Hinweise. Wem sind
in der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag im Bereich der
Gerberstraße in Manching ver-
dächtige Personen oder Fahr-
zeuge aufgefallen? Mitteilun-
gen werden unter der Telefon-
nummer 0841/9343-321
entgegen genommen. 

Fehler beim Abbiegen –
Frontalzusammenstoß 
Manching, B 16
Montag, 12.03.07, 10.15 Uhr
Ein Frontalzusammenstoß er-
eignete sich am Montagmor-
gen, 12.März auf der B 16 auf
Höhe der Abfahrt Richtung Ver-

ladebahnhof.
Gegen 10.15 Uhr wollte ein 20-
jähriger Fiatfahrer aus Ingol-
stadt von der B 16 nach links in
die Staatsstraße 2335 in Rich-
tung Verladebahnhof abbiegen
und übersah dabei einen 39-
jährigen Golffahrer aus Seu-
bersdorf, der auf der B 16 in
Richtung Neuburg fuhr. Der 20-
Jährige stieß frontal in den
Golf. Der 39-Jährige zog sich
dabei schwere Verletzungen zu.
Er wurde mit dem Rettungswa-
gen ins Klinikum gebracht. Der
Ingolstädter blieb unverletzt.
Bei dem Unfall entstand ein
Gesamtschaden von rund
10.000 Euro. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

MANCHINGER FEUERWEHR

143 Einsätze im Berichtszeitraum 2006
Fast generalstabsmäßig, mit
grafischen bis ins Detail
ausgearbeiteten Darstellun-
gen gab der erste Komman-
dant der Manchinger Feuer-
wehr Markus Schranz, auf
der Jahresversammlung
seinen Bericht.

Der Manchinger Wehr stehen
derzeit 72 aktive Feuerwehr-
dienstleistendende darunter 14
Führungskräfte, Gruppen- und
Zugführer zur Verfügung. Ver-
stärkt werden die Einsatzkräfte
durch ausgebildete Maschinis-
ten, Atemschutzgeräteträger,
und Träger für Chemieschutz-
anzüge. 18 Jungfeuerwehrler
mit gutem Ausbildungsstand
stehen bereit einmal in die ak-
tive Mannschaft integriert zu
werden. 

Laut dem Kommandanten
musste die Feuerwehr im Be-
richtszeitraum 2006 zu 143 Ein-
sätzen ausrücken. In der Ein-
satzstatistik steht die techni-
sche Hilfeleistung mit 123
Einsätze an der Spitze, gefolgt
von 17 Bränden und drei Feh-
lalarmierungen. Schranz merk-
te an, dass die hohe Einsatz-
quote bedingt durch das Hoch-
wasser im Februar und März
2006 zustande kam. Die Man-
chinger mussten allein in dieser
Zeit 50 Mal ausrücken, um die
Fluten einzudämmen, Ob bei
Wald- Pkw- oder Busbrand,
Treibstoffaustritt aus Pkw, oder

Verkehrsabsicherungen die
Feuerwehr waren bei 47 Nach-
und 96 Tageseinsätze im abge-
laufenen Jahre gefordert. 

Ein Hauptaugenmerk legt
Kommandant Markus Schranz
und sein Vertreter Jürgen
Schweiger  auf eine kontinuier-
liche Ausbildung mit Lehrgän-
gen und Prüfungen bei der ak-
tiven Truppe.  

Über den Leistungsstand
konnte sich die Bevölkerung
bei einer Übung zur Brand-
schutzwoche am Rathaus und
bei einer Schauübung am ver-
kaufsoffenen Sonntag  über-
zeugen. 

Schranz würdigte seine
Schützlinge nicht nur für die
Einsatzbereitschaft  bei Notfäl-
len, sondern danke auch de-
nen, die jeden Dienstag die Ge-
rätewartung, die Schlauchpfle-
ge und die Reparaturen sowie

Fehlersuche an allen elektri-
schen und mechanischen Kom-
ponenten durchführen. Der
Kommandant mahnte ab-
schließend in der Investitions-
planung die Beschaffung eines
Hubrettungsfahrzeuges und
mittelfristig eine Ersatzbeschaf-
fung für das Tanklöschfahrzeug
TLF 16 an. 

Nach der obligatorischen Ver-
lesung der Niederschrift und
dem Kassenbericht ging der
Vorsitzende  Richard Krammer
auf die Entwicklung des 396
Mitglieder zählenden Vereins
ein. Neben rund 20 Veranstal-
tungen , bei denen die Mitglie-
der gefordert waren, ging
Krammer auf das am Sonntag
24. Juni stattfindende 130jähri-
ge Gründungsfest mit Fahr-
zeugweihe der Manchinger
Feuerwehr ein. 

Das im kleinem Rahmen an-

beraumte Fest, bei dem die Be-
völkerung eingeladen ist,  soll
mit Übungsvorführungen und
der Besichtigung des Feuer-
wehrhauses gefeiert werden.
Die Stellvertretende Bürger-
meisterin Maria Froschmeier
bedankte sich bei der Wehr für
die hervorragende Jugendar-
beit, aber auch für den uner-
müdlichen Einsatz beim letzten
Hochwasser. Kreisbrandmeis-
ter Georg Schmidt erläuterte die
Änderungen die auf die Feuer-
wehren zu kommen. Dies be-
ginnt laut Schmidt mit den neu-
en Vorschriften der Dienstbü-
cher, über Motorsägenaus-
bildung, bis hin zur feuerweh-
bezogenen Alarmierung im
Rahmen der Integrierten Leit-
stelle. Mit einer Flut von Ehrun-
gen und Beförderungen ging
die Versammlung zu Ende. Ge-
ehrt wurde Friedrich Steinbei-
ßer für 50 Jahre, Thomas Bin-
ner, Rupert Stoll und Franz Vo-
igt  für 40 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit. Zum Oberfeuerwehr-
mann / Frau wurde Georg
Eisinger, Monika Felser, Klaus
Högen, Alexander Ismann, Ste-
phan Kölbl, Helmut und Wolf-
gang Schweiger,  Christian Set-
tele ernannt. Zum Oberfeuer-
wehrmann wurde Christian Fin-
kenzeller und Torsten Schranz
sowie zum Hauptlöschmeister
Jürgen Schweiger und Kom-
mandant Markus Schranz zum
Brandmeister befördert.

Zahlreiche verdiente Feuerwehrrmitglieder wurden vom Komman-
danten Markus Schranz (3.v.l) und vom Vorsitzenden Richard
Krammer (rechts) ausgezeichnet.
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Mit einem  1:1 (0:1)- Unent-
schieden (Torschütze:Torsten
Holm) gegen den Dritten TSV
Wolnzach behauptet der SV
weiterhin den zweiten Tabel-
lenplatz. Um Tabellenführer
TSV Hohenwart doch noch
einzuholen, müssen die
restlichen Spiele unbedingt
gewonnen werden.

Mit dem STV Scheyern stellt
sich ein Neuling bei den  Grün-
Weißen vor. Das Hinspiel end-
ete 3:2 Für den SV, die diesen
Erfolg wiederholen sollten. Ei-
ne schwere Aufgabe erwartet
die Grünhemden beim VfB
Pörnbach. Die Pörnbacher sind
enorm heimstark und werden
dem SV alles abverlangen.
Zum Spitzenspiel kommt es am

29. April, wenn der FC Rockol-
ding seine Visitenkarte in Man-
ching abgibt. Ein Dreier für die
Friedl- Elf und ein weiterer Ver-
folger wäre auf Distanz gehal-
ten. Am 6. Mai schließlich geht
es zum Schlusslicht TSV Pför-
ring. Alles andere als ein Man-
chinger Sieg wäre eine faust-
dicke Überraschung.

Zwei schwere Brocken hat die
Reserve in den kommenden 4
Wochen auf dem Programm.
Im Heimspiel gegen den TSV
Mailing muss ein Konkurrent
um den Aufstiegsplatz auf Dis-
tanz gehalten werden. Am 6.
Mai geht es dann zum Spitzen-
reiter FC Ringsee05, bei dem
unbedingt gepunktet werden
soll.

SV MANCHING

Nur noch Siege zählen! 

Zum 60. Geburtstag von Max Köpf überreichten die Spieler der
ersten und zweiten Mannschaft einen Geschenkkorb an den Ju-
biliar. Das Manchinger Urgestein Max Köpf ist seit 36 Jahren Schü-
lerleiter des SV und kümmert sich nebenbei um die Bewirtung
während der Heimspiele des SV. Aufgrund seines großen Bekann-
tenkreises feierten die Gratulanten eine ganze Woche den Geburts-
tag des bekennenden Löwenfans.

Richtfest beim Neubau des SV Manching. Um seine Platznot zu
beseitigen, baut der SV Manching auf dem Vereinsgelände ein Ge-
bäude, in dem eine Garage für die Geräte, eine Umkleidekabine
mit Duschen, ein Kiosk und eine Geschäftsstelle untergebracht
werden sollen. Die Rohbauarbeiten wurden von der Firma Fro-
schmeier ausgeführt, der Ausbau wird überwiegend durch Mit-
glieder des SV in Eigenleistung erbracht.

Kleine Wohnanlage Manching-Zentrum
– kleine Anlage mit nur 5 hellen und freundlichen Einheiten
– sonnige, bevorzugte Wohnlage nähe Ortszentrum
– anspruchsvolle Architektur mit gehobener Ausstattung
– Ihre individuellen Wünsche werden noch berücksichtigt
– Baubeginn demnächst

2-Zi.-OG-Whg., 60 m² Wfl., Balkon, Keller                      3 126 000,–
4-Zi.-EG-Whg., 121 m² Nfl., Terrasse, Garten                 3 197 000,–
Evtl. zzgl. Garage und Stellplatz
Keine zusätzliche Käuferprovision, da direkt vom Bauträger!

85077 Manching, Haydnstr. 8, Tel. (0 84 59) 74 11, Fax 3 02 75

Neu Neu

DIE SPIELE DER „ERSTEN“:

Datum Uhrzeit Begegnung

15.04.07 15:00 SVM – STV Scheyern

22.04.07 15:00 VfB Pörnbach - SVM

29.04.07 15:00 SVM – FC Rockolding

06.05.07 15:00 TSV Pförring - SVM

DIE SPIELE DER RESERVE:

Datum Uhrzeit Begegnung

15.04.07 13:00 SVM 2 - TSV Mailing 2 

22.04.07 13:00 TV M’münster 2 – SVM  2

29.04.07 13:00 SVM 2 – FC Rockolding 2

06.05.07 13:00 Ringsee 05 – SVM  2

Der Jugend ein  Vorbild: 28 Jahre Damengymnastik beim SV Man-
ching
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Gleich zwei Busse benötigte die Jugendabteilung des SV Man-
ching, um alle Teilnehmer des Skiausfluges in die Berge zu brin-
gen. Ziel war Fieberbrunn, wo die Skifahrer zwar toll präparierte
Pisten vorfanden, aber das Vergnügen durch Dauerregen stark be-
einträchtigt wurde. Trotz des schlechten Wetters ließen sich die
SV’ler aber ihre gute Laune nicht vermiesen und so wurde des öf-
teren der „Einkehrschwung“ in eine der Hüttenwirtschaften ein-
gelegt. Organisiert wurde die Fahrt von Jugendleiter Martin Lang
und seiner Frau Birgit. Das Foto zeigt einen Großteil der Teilneh-
mer kurz vor der Rückfahrt nach Manching.

SV MANCHING SUCHT PLATZWART 

Der SV Manching sucht ab 1. Juli 2007 einen Platzwart auf 400€
Basis.

Das Aufgabengebiet umfasst neben dem Markieren und Pfle-
gen der Fußballfelder das Mähen der Außenflächen (eigener Mäh-
traktor vorhanden) sowie leichte Aufräumtätigkeiten. Die Wo-
chenarbeitszeit beträgt ca. 10 Stunden. Die Stelle ist für einen
rüstigen Rentner geeignet.

Für weitere Informationen bzw. Bewerbungen steht Ihnen der
erste Vorsitzende Raimund Lögl unter der Tel. Nr. 08459/330323
täglich ab 20.00 Uhr zur Verfügung.

JUGENDSPIELE IM APRIL:

Voll im Spielbetrieb sind auch die Jugendmannschaften des SV. Für viele Teams

gilt es nach den Osterferien, ihre guten Tabellenpositionen zu verteidigen.

Anbei die Heimspiele des Grün-Weißen Nachwuchses:

Tag Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag 21.04.07 13:30 C gegen FC Ingolstadt

Samstag 21.04.07 13:30 D2 gegen HSV Rottenegg

Samstag 21.04.07 15:30 B gegen TSV Oberhaunstadt

Freitag 27.04.07 18:00 D1 gegen TV Ingolstadt

Samstag 28.04.07 10:00 E2 gegen TSV Hohenwart

Samstag 28.04.07 11:00 E1 gegen SV Zuchering

Samstag 28.04.07 15:30 B gegen DJK Ingolstadt

Samstag 05.05.07 10:00 F2 gegen TSV Hohenwart

Samstag 05.05.07 11:00 F1 gegen FSV PAF 3

Samstag 05.05.07 13:30 C gegen VfB Eichstätt

Samstag 05.05.07 15:00 A gegen SV Hundszell

Die jugendlichen Kicker des SV würden sich freuen, Sie als Zuschauer begrüs-

sen zu können. Schauen Sie doch einfach vorbei.

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

Nutzen Sie das große Sportangebot 
das der Markt bietet!
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Nach den letzten Spielen der
Punktrunde 2006/07 steht
die erste Volleyballherren-
mannschaft der MBB SG
Manching als Aufsteiger in
die Bezirksklasse West fest.

05.02.2007
Beim Rückrundenderby zwi-
schen den beiden Herrenmann-
schaften bestimmte die „Erste“
die beiden Auftaktsätze und ge-
wann 25:12 und 25:15. Durch
personelle Umstellungen kam
danach die „Zweite“ aber im-
mer besser ins Spiel, zeigte
sich vor allem in der Abwehr
und im Angriff über André Fin-
kenzeller, Jürgen Lichters und
Martin Steinberg als unüber-
windbar und gewann 25:23.
Auch im vierten Satz wurde
den Zuschauern ein großer
Kampf gezeigt den die „Erste“
knapp mit 25:21 und so das
Derby mit 3:1 für sich entschei-
den konnte. Bemerkenswert
war dabei dass alle 24 aktiven
Männer der MBB-Volleyballab-
teilung zu diesem Spiel in die
MZH gekommen waren.

10.02.2007
Zu ihren letzten beiden Spielen
trat die zweite Herrenmann-
schaft in Buxheim an. Dabei
konnte die Mannschaft sowohl
gegen die Gastgeber des SV
Buxheim als auch den noch un-
geschlagenen Tabellenführer
PSV Ingolstadt keinen Satz ge-
winnen und beendete die Sai-
son 2006/07 als Tabellenletzter
der Kreisliga West. Dagegen
setzte sich die erste Herren-
mannschaft in Dollnstein zwei-
mal durch. Gegen die gastge-
benden Dollnsteiner entwickel-
te sich eine von beiden Seiten
hektisch geführte Partie in der
die Manchinger den ersten Satz
25:22 gewannen, den 2. Durch-
gang nach 21:16-Führung aber
noch 24:26 verloren. In den bei-
den folgenden Sätzen zeigte
sich die MBB-Sechs zum Sat-
zende hin konzentrierter und ge-
wann jeweils 25:23. Gegen den
VfB Pörnbach konnten die Man-
chinger dann eine souveräne
Leistung abrufen und das Spiel
mit 25:16, 25:15 und 25:17 in nur
47 Minuten klar für sich ent-
scheiden. 

03.03.2007
Mit der Möglichkeit bei einem
Sieg gegen den TSV Lenting II
noch die Vizemeisterschaft zu er-
ringen reiste die erste Herren-
mannschaft zum letzten Spieltag
nach Lenting. Nach gutem Be-
ginn mit direkten Punkten über
Hauptangreifer Stephan Ban-

nach verloren die Manchinger
den ersten Satz aber 21:25 und
auch den 2. Durchgang 19:25.
Nach Einwechslung von Stefan
Schauer holte die MBB-Sechs
anschließend zwar den 3. Satz,
musste nach Verlust des 4. Sat-
zes jedoch das Spiel mit 1:3 und
damit auch die Vizemeisterschaft
abgeben. Im letzten Saisonspiel
lieferten sich die MBB-Volleybal-
ler dann einen offenen Kampf
mit dem MTV Ingolstadt der erst
nach fast 2 Stunden Spielzeit mit
einem knappen Tie-Break Erfolg
(18:25, 25:15, 23:25, 27:25, 17:15)
für die Manchinger endete. 

Da die DJK Dollnstein als
Kreisligavierter und der TSV
Kösching II als Bezirksklasse-
nachter auf die Relegation ver-
zichteten errichten die Man-
chinger als 3. der Kreisliga
kampflos den Aufstieg in die
Bezirksklasse zur kommenden
Saison.

10.03.2007
Mit zwei Heimspielniederlagen
beendete die erste Damen-
mannschaft den nur einjähri-
gen Abstecher in die Bezirks-
klasse West. Gegen den TSV
Pförring waren die Manchinge-
rinnen von Beginn an die spiel-
bestimmende Mannschaft,
führten bis 18:15, verloren den
ersten Satz aber doch 20:25 und

danach mit dem gleichen Er-
gebnis auch den 2. Durchgang.
Auch im 3. Satz war die MBB-
Sechs ein gleichwertiger Geg-
ner der mit entscheidenden Ei-
genfehlern den Satz jedoch
23:25 dem Gegner überließ.
Gegen die DJK Ingolstadt zeig-
ten die Manchingerinnen dann
zu Beginn eine absolut indisku-
table Leistung und verloren die
ersten beiden Sätze jeweils klar
mit 16:25. Mit Einwechslung
von Birgit Prawda steigerten
sich die Manchingerinnen dann
zwar noch, gewannen den 3.
Satz 25:17, gaben anschließend
den 4. Satz trotz ständiger Füh-
rung bis 20:18 aber noch 25:21
ab und müssen somit als Tabel-
lenletzter wieder in die Kreisli-
ga absteigen.

Die zweite Damenmann-
schaft zeigte sich zum Saison-
abschluss wieder von ihrer
kämpferischen Seite. Nach ei-
nem Sieg gegen den TSV Kö-
sching II lag die MBB Sechs
schon 0:2 nach Sätzen gegen
den MTV Ingolstadt zurück
konnte dann aber den 3. und 4.
Satz  gewinnen. Im Tie-Break
unterlag das MBB-Team dann
doch und beendete die Saison
2006/07 als Tabellenfünfter der
Kreisliga West. 

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

Alle aktiven Volleyballspieler der MBB SG Manching nach dem Derby am 05. Februar in der Mehrzweckhalle
im Lindenkreuz. Foto: Birgit Prawda

MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Aufsteiger in die Bezirksklasse West
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Großer Erfolg der Handbal-
labteilung der MBB SG
Manching. Erstmals seit über
10 Jahren ist es gelungen,
mit den männlichen D-
Jugend und der weiblichen
C-Jugend gleich 2 Meister-
schaften innerhalb einer
Saison zu erringen!

Dabei erspielte sich die männ-
liche Handball-D-Jugend der
MBB SG Manching mit einem
souveränen 25:6-Erfolg im letz-
ten Punktspiel gegen den DJK

Ingolstadt ungeschlagen die
Meisterschaft in der Bezirks-
klasse Nord. Mit insgesamt
23:1 Punkten und 287:110 Toren
lagen sie am Ende unangefoch-
ten an der Tabellenspitze. Die
handballbegeisterten Jungs
mit ihrem Trainer Martin Stoll
zeigten in der abgelaufenen
Runde tollen Handball und
feierten am Ende zurecht ihre
erste Meisterschaft. Hervorzu-
heben ist dabei die große
mannschaftliche Ausgeglichen-
heit innerhalb der 16 Spieler,

die ein entscheidender Garant
für diesen Erfolg war. Als Be-
lohnung qualifizierten sich die
Burschen für das Bezirksfinale
in Burghausen, das mit einem
starken 3. Platz endete.

Bereits vor dem letzten Spiel-
tag sicherten sich die jungen Da-
men der weiblichen C-Jugend
mit einem ungefährdeten 29:15-
Sieg über den drittplatzierten
DJK Rohrbach überzeugend die
Meisterschaft in der Bezirksklas-
se Mitte. Zu Saisonbeginn noch
knapp an der Qualifikation zur

Bezirksoberliga gescheitert zeig-
ten die Spielerinnen unter ihren
Trainern Sebastian Stoll und Le-
na Zimmermann in der laufen-
den Spielrunde ihr wahres
Handballkönnen und steuerten
am Ende einer verdienten Meis-
terschaft entgegen. Mit den bis-
her gezeigten Leistungen und
Einsatz ist dieser jungen Hand-
balltruppe der MBB SG Man-
ching auch in der kommenden
B-Jugend-Saison einiges zuzu-
trauen. 

MBB SG MANCHING

Nachwuchshandballer feiern doppelte Meisterschaft!

Stehend, von links:Trainer Martin Stoll, Kevin Zeller, Daniel Plachta,
Marcel Schmidt, Daniel Tullius, Stefan Stoll. Knieend, von links:
Jakob Layer, Alexander Neuner, Daniel Mannel, Benny Knoll,
Christoff Weise. Liegend, von links: Michael Bykov und Thomas
Döhring. Es fehlen: Dominik Lang, Joseph Donauer, Sven Kern,
Dominik Hasselbacher.

Stehend, von links: Kristina Spiegl, Trainer Sebastian Stoll, Tatjana
Adler, Marina Mißbichler, Alina Schuster, Marion Hederer, Christiane
Lang, Sophie Baur,Trainerin Lena Zimmermann. Knieend, von links:
Katja Polz, Isabella Plachta, Lena Layer, Magdalena Wagner, Sandra
Sturm.

Die im Herbst 2005 gegrün-
dete Lauf- und Radgruppe
der MBB-SG Manching war
schon letztes Jahr sehr aktiv.

Über die Erfolge der Läufer
konnte man schon öfters hier im
Manchinger Anzeiger lesen.
Auch die Radfahrer waren aktiv,
nahmen jedoch an keinem Wett-
bewerb teil. Highligths, die  für
das regelmäßige Training Don-
nerstags und Sonntags entschä-
digten, waren die etwas verreg-
nete Alpenüberquerung von
Innsbruck nach Riva und die Ta-
gesfahrt „Rund um den Karwen-
del“ bei allerschönstem Wetter,
mit dem Mountainbike. Dieses
Jahr haben sich die Radfahrer

vorgenommen mehr Augen-
merk auf die Rennradaktivitäten
zu legen. So ist geplant zusätz-
lich zum Donnerstags Training,
Sonntags einige längere Renn-

rad Ausfahrten durchzuführen.
Mit dem Rennrad will man an
den Veranstaltungen, Rund um
Ingolstadt, der Schrobenhause-
ner Spargeltour und am Arber
Radmarathon teilnehmen. Aber
auch das Mountainbike soll nicht
zu kurz kommen. Gewollt ist auf
jeden Fall wieder eine Alpen-

überquerung, die Strecke wird
noch geplant. Wenn Du Interes-
se an gemeinsamen Lauf- und
Radtraining hast informiere dich
bei unserem „Lauf- und Rad
Stammtisch“ im MBB-Sport-
heim in Pichl am 24.04. um 19:30
Uhr oder auf unserer Internetsei-
te www.mbb-sg-manching.de.

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Die MBB-SG radelt!
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KARATE-JUGEND DER MBB SG ERFOLGREICH BEI OBERBAYERISCHER MEISTERSCHAFT

Julia Kolbinger holt 3 Meistertitel nach Manching
Traunreut/Oberbayern
Auf den Punkt fit zeigte sich
die Ausnahmeathletin Julia
Kolbinger von der MBB SG
Manching beim ersten
Qualifikationsturnier 2007. In
der Disziplin Kata konnte sie
souverän über die Vorrunden
ins Finale gelangen und dort
die 5 Kampfrichter mit Ihrer
Darbietung überzeugen.

Im Kumite (Freikampf) Mann-
schaftswettbewerb war das
Team mit Julia Kolbinger, Lisa
Schwarzmüller (beide MBB SG
Manching)und Franzisaka Friedl
(TV Münchsmünster) ebenso
unschlagbar und die drei Mäd-
chen holten sich erneut den Ti-
tel vor Ampfing und Traunreut.

Im Kumite Einzelwettbewerb
standen sich dann nach überle-
genen Vorrundenkämpfen wie-
der mal die beiden Lokalmatado-
re und befreundeten Landeska-
derathletinnen Fraziska Friedl
(TV Münchsmünster) und  die
Manchingerin Julia Kolbinger
gegenüber, wobei sich Julia Kol-
binger in einem packendem Fi-
nale nach einem 0:2 Rückstand
mit enormen Kampfgeist den
Oberbayerischen Meistertitel
mit 7:3 sicherte. Die Manchinge-
rin konnte vor allem mit enor-
mer Schnelligkeit und Präzision
Ihrer Fausttechniken punkten.

Lisa Schwarzmüller war doch

noch etwas geschwächt durch
die Nachwehen einer Grippe
und konnte somit ihre überzeu-
gende Leistung aus dem vor-
angegangenen Mannschafts-
wettbewerb im Einzelwettbe-
werb nicht mehr ganz abrufen.

Sie ging in ihren Kämpfen
zwar mehrmals in Führung,
konnte diese aber nicht zum
entscheidenden Sieg umsetzen.
Dennoch erkämpfte Sie sich
über die Trostrunde einen res-
pektablen  4. Platz.

Laura Henschker hatte mit der
späteren Finalsiegerin gleich
den größten Brocken im ersten
Kampf, konnte sich aber in der

Trostrunde bis auf einen hervor-
ragenden 3. Platz vorkämpfen.

Insgesamt konnten sich Trai-
ner Jürgen Kolbinger und Al-
bin Schwarzmüller durchaus
mit der Gesamtleistung ihrer
Schützlinge zufrieden zeigen.
So belegten nahezu alle Wett-
kämpfer vordere Plätze:
Lisa Scharzmüller 
1.Pl. Kumite Team, 
4.Pl. Kumite Einzel, 
Dmitri Gerweck 
2. Pl. Kumite, 
Laura Henschker 
3.Pl. Kumite, 
Florian Hanft 
3. Pl. Kumite, 

Sophia Hanft 
4.Pl. Kumite, 
Anna Maria Braun 
3. Pl. Kumite, 
Sebastian Bernerth 
5. Pl. Kumite .

MBB SG MANCHING – SCHÜTZEN

Markus Finkenzeller erneuter Schützenkönig
Unter Jubel und Applaus gab
Schützenmeister Detlef
Böhnke von den Manchinger
MBB- Sportschützen die
neuen Schützenkönige
bekannt.

Eine besonders sichere Hand
hat Markus Finkenzeller, der
zum dritten Mal in Folge mit
dem Luftgewehr Schützenkö-
nig wurde. Überrascht von sei-
nem Erfolg war Heinz Neuner,
der mit der Luftpistole die Kö-
nigswürde holte. Auch Susan-
ne Grüber die bereits 2006 in
der  Jugend erfolgreich war,
darf auch in der neuen Saison
die Schützenkette wieder tra-
gen.  Zeitgleich wurden in den

einzelnen Disziplinen die Ver-
einsmeister ermittelt. Beim
Luftgewehrschießen wurde
bei  den Schülern Corinna
Martin, bei den Damen Andrea
Schmid, bei den Junioren Ma-
rina Neuner, bei der Riege Da-
men/Senioren Erika Ilchen, in
der Seniorenklasse II Walter
Heimerl und bei den Schützen
Andreas Knopp Meister. In der
Sparte Luftpistole holte sich
bei den Seniorinnen Erika Jo-
hann, bei den Senioren Win-
fried Benz, in der Herren-Al-
tersklasse Rudolf Manhart und
bei den Senioren II Leopold
Huber den Meistertitel. Den
Siegern war dies eine Brotzeit
für alle Schützen wert.

Trainingszeiten
Karatetraining Kinder :

Dienstag 17:30 –18:45 Uhr  

(Donaufeldhalle) 

Freitag 17:30 –19:00 Uhr 

(Donaufeldhalle)

Anfänger ab 6J. sind jederzeit will-

kommen – siehe auch 

www.mbb-sg-manching.de/karate

Schützenmeister Detlef Böhnke (rechts) überreichte Heinz Neuner
(2.v.l) Susanne Grüber (Mitte) und Markus Finkenzeller (4.v.l) die
Schützenkette. Schmidtner

Die  alten und neuen Oberbaye-
rischen Mannschaftsmeister
2007 im Kumite vom Team MBB
SG Manching: von links Julia
Kolbinger, Franziska Friedl , Lisa
Schwarzmüller

Das gesamte erfolgreiche Wettkampfteam der MBB SG mit Trainer
Jürgen Kolbinger (re. hi.), von links: Sebastian Bernerth, Florian Hanft,
Laura Henschker, Lisa Schwarzmüller, Dmitri Gerweck, Sophia Hanft,
Anna Maria Braun.
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WIR STELLEN VOR: EINE SPORTLICH AKTIVE FAMILIE DER MBB SG MANCHING

Familie Girgsdies
Über 100 Mitgliedsjahre lang
sind die drei Generationen
der Familie Girgsdies in der
MBB SG Manching schon
aktiv.

Alles begann vor fast 38 Jah-
ren als Rita Girgsdies als Erste
aus dem Familienclan zum 1.
März 1969 Mitglied der MBB SG
Manching wurde. Zum Beginn
ihrer Mitgliedschaft trat sie der
Abteilung Skilauf / Wandern bei
und wechselte später in die da-
malige Abteilung Leichtathletik
/ Turnen. Bis zum heutigen Tag
ist sie dieser Abteilung treu ge-
blieben und besucht immer
noch regelmäßig die Damen-
gymnastikstunde bei Frau
Stark-Bast der inzwischen um-
benannten Abteilung Gymnas-
tik / Turnen. In dieser Abteilung
ist sie seit vielen Jahren auch
als gewählte Delegierte tätig.

Siegfried Girgsdies ist seit
dem 1. Oktober 1969 Mitglied
der MBB SG und erreicht somit
heuer ebenfalls das 38. Mit-
gliedsjahr. Auch er war ur-
sprünglich der Abteilung Ski-
lauf / Wandern beigetreten und
ist inzwischen aktiver Sportler

der Abteilung Gymnastik / Tur-
nen. Dabei nutzt er das Ange-
bot der Rückengymnastik un-
ter Dieter Schilling und ist
außerdem bis heute in der
Männerspiel- und Sportgruppe
der Abteilung aktiv, die bereits
seit über 20 Jahren von Helmut
Mayr und Michael Rieder in der
Donaufeldschulturnhalle be-
treut wird. Auch Siegfried
Girgsdies vertritt als Delegierter
die Abteilung Gymnastik/Tur-
nen innerhalb des Gesamtver-
eines.

Uwe Girgsdies ist nach den
Daten in der Geschäftsstelle
zum 1. August 1977 - nach eige-
nen Angaben schon 1969 - im
Alter von 13 Jahren der MBB
SG Manching beigetreten und
hat seine Schüler- und Jugend-
jahre mit dem Skilaufen und
der Leichtathletik verbracht.
1985 war er als Gründungsmit-
glied für die Neugründung der
Abteilung Volleyball mit verant-
wortlich, bei der er als Spieler
trotz mehrerer Verletzungspau-
sen mit weit über 200 Ligaspie-
len bis heute sportlich aktiv ist.
Zum 12. Oktober 1994 hat er mit
Tanja Kiefel und anderen Vol-

leyballern die Jugendgruppe
innerhalb der Abteilung Volley-
ball gegründet, wurde 1995
zum ersten Jugendleiter der
Abteilung gewählt und war fe-
derführend am Aufbau der Vol-
leyball-Jugendarbeit beteiligt.
Als verantwortlicher Jugend-
trainer der ersten MBB-Jungen-
mannschaft holte er mehrere
Titel auf Kreisebene; einige sei-
ner damaligen Schützlinge sind
bis heute im Männerbereich der
Volleyballer aktiv. Zwischenzeit-
lich betreute er von 1996 bis
1998 als Spielertrainer auch die
erste MBB-Volleyballherren-
mannschaft in der Kreisliga des
Kreises Oberbayern Nord.

Ehefrau Silvia Girgsdies ist
seit dem 1. Januar 1999 bei der
MBB SG Manching als Mitglied
geführt und bezeichnet sich
selbst als „die aktivste der pas-
siven Mitglieder“ der Abteilung
Volleyball. Als lautstarke Antrei-
berin ist sie bei Jugend- und
Herrenspieltagen eine große
Unterstützung der Manchinger
MBB-Volleyballmannschaften. 

Als jüngste Familienmitglie-
der sind Bettina (7) und Miriam
(5) ebenfalls bereits bei der

MBB SG Manching aktiv. In der
Kindergruppe „Bewegung Kun-
terbunt“ der Abteilung Volley-
ball haben auch sie mittlerwei-
le ihre ersten sportlichen Akti-
vitäten begonnen.

Nach den Neugründungen
der Abteilungen Lauf- und
Radsport im Jahr 2005 und
Tanzsport 2006 hat die MBB
SG Manching nun erneut
eine neue Abteilung aus der
Taufe gehoben: Basketball.

Zur Gründungsversammlung
einer Abteilung Basketball wa-
ren am 07.03.2007 zehn inter-
essierte Ballsportler, darunter
auch eine Frau, in das MBB Ver-
einheim nach Pichl gekommen.
Am Ende der Vorstellung des
Vereines und Darstellung der
Ziele und Inhalte des Basket-
ballsports innerhalb der MBB
SG Manching konnte der MBB
SG Vorsitzende Richard Besl die
neue Abteilung mit zehn Grün-
dungsmitgliedern offiziell neu
gründen. Als Gründungsmit-
glieder sind Roman Matzat, Er-
ic Perkan, Arthur Schönfeld,
Stefan Zott, Florian Hültl, Kath-

rin Mühlner, Michael Schönber-
ger, Markus Bermann, Maximi-
lian und Fabian Gietl sowie
Martin Gary festgehalten. 

Die beiden Initiatoren der
Basketballgruppe innerhalb
der MBB SG Manching, Roman
Matzat und Eric Perkan wurden
anschließend einstimmig zum
neuen Abteilungsleiter und
stellvertretenden Abteilungs-
leiter gewählt. Das Amt des Fi-
nanzverwalters der neuen Ab-
teilung wurde Michael Schön-
berger übertragen. Zusammen
mit Kathrin Mühlner wurden R.
Matzat, E. Perkan und M.
Schönberger auch in das Amt
als Delegierte der Abteilung
innerhalb des Gesamtvereines
gewählt. Die Gründungsmit-
glieder werden den bereit im
Januar aufgenommenen
Sportbetrieb weiterführen und
bieten dazu jeweils am Freitag
von 17:00 bis 18:30 Uhr in der

Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz eine Trainingsstunde für
Jugendliche und Erwachsene
an.

Interessierte Ballsportler und
auch Neueinsteiger können

zum weiteren Aufbau der neu-
en Abteilung ohne Voranmel-
dung direkt zur angegebenen
Trainingszeit kommen.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – BASKETBALL

Erneute Abteilungsneugründung bei der MBB SG Manching

Der MBB-SG Vorsitzende Richard Besl (links) mit den zehn Grün-
dungsmitgliedern der neuen Abteilung Basketball. Foto: A. Rieder

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de
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Während des diesjährigen
Karate-Winter-Camps wurde
von den Dojoleitern und
Trainern der Wunsch geäu-
ßert, ob nicht die besten und
talentiertesten Karatekas
zentral auf die anstehenden
nationalen und internationa-
len Wettkämpfe vorbereitet
werden können.

So sind besonders der Bayern
Cup in Bad Kötzting, die Süd-
deutsche Meisterschaft in Frei-
burg und die Deutsche Meis-
terschaft im Mai in Hannover
auf nationaler und die Länder-
meisterschaften in der Schweiz,
Holland, Dänemark, England
und Litauen (Europameister-
schaft) auf internationaler Sicht
von Bedeutung.

Oberstimm war wieder ein-
mal aufgrund seiner optimalen
geografischen Lage der Wunsch-
ort der Bayerischen Vereine. Ab-
teilungsleiter Walter Stippel und
der Vorstand des SV Oberstimm
starteten eine Anfrage bei der
Gemeinde Manching und der
Grundschule Oberstimm ob für
dieses Vorhaben die Schulsport-

halle am Barthelmarkt zur Ver-
fügung gestellt werden konnte.
Beginnend ab dem 03. März
wird nun im 14tägigen Turnus
bis Mitte Mai Samstag von 10:00
Uhr bis ca. 16:30 Uhr trainiert.
Herzlichen Dank an die Gemein-
de Manching und die Grund-
schule Oberstimm für die tolle
Unterstützung.

Anfang März fand nun das
erste Kadertraining in der

Oberstimmer Turnhalle statt.
Der Nationaltrainer der Deut-
schen Kyokushinkai Organisa-
tion (DKO) Sempai Uli Huber
aus Bad Kötzting begrüßte um
ca. 10:00 Uhr die 30 Kämpfe-
rinnen und Kämpfer aus Ingol-
stadt, Pfaffenhofen, Bad Kötz-
ting, Schweinfurth und aus
Oberstimm. Leider fehlten ei-
nige Leistungsträger wegen Er-
krankung.

Das Vormittagstraining um-
fasste das motorische Einschlei-
fen von Grund-und Freikampf-
techniken aus Standardangriffs-
und Verteidigungssituationen
mit wechselnden Partnern.

Nach einer Mittagspause tra-
fen sich die Karatekas wieder
um Kondition, Ausdauer und
Schlagkraft zu testen. Sempai
Uli Huber (1. Dan) zeigte auch
Wege auf wie diese elementa-
ren Bausteine des Kyokushinkai
Vollkontaktkarate verbessert
werden können.

Abschluss dieses 5stündigen
Lehrgangs waren die Frei-
kämpfe, wobei die Kämpferin-
nen und Kämpfer je 20 Kämp-
fe mit jeweils 3 Minuten zu be-
stehen hatte.

Gegen 16:30 Uhr hieß es Ya-
me und ein anstrengender
Lehrgangstag war zu Ende. Al-
le Teilnehmer waren sich einig,
dieses Training bringt jeden
einzelnen Sportler näher zu
seinem persönlichen Ziel,
nämlich im härtesten Karate
der Welt zu bestehen und trotz-
dem Fair Play zu praktizieren.

Osu und domo arigato Sempai Uli

OYAMA KARATE SV OBERSTIMM

Kyokushinkai Bayernkadertraining in Oberstimm

SV OBERSTIMM E.V. SUCHT ÜBUNGSLEITER

Wer Interesse hat sich zum Übungsleiter ausbilden zu lassen,
meldet sich im Vereinsbüro Tannenstr. 4 1/2 , Oberstimm,
Telefon 08459 – 30804,  Johann Eder. Der Verein fördert deine
Ausbildung. Die Vorstandschaft 

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Mit Nordic Walking in den Frühling
Nach der fast schneelosen
Winterpause startet die
Nordic Walkingtrainerin der
MBB SG Manching Ingrid
Müller nach den Osterfeier-
tagen mit ihrem aktuellen
Frühjahresprogramm.

Für die einzelnen Trainingsein-
heiten sollte man sich 1-1/2
Stunden Zeit nehmen. Die
Kursgebühr entfällt für Vereins-

mitglieder der MBB SG Man-
ching. Neben den nachfolgen-
den Frühjahreskursen ist für
Juni/Juli 2007 ein Vormittags-
kurs für Senioren geplant.

Intensivkurs in den
Osterferien
10./11./12./13. April 
Treffpunkt 18:30 Uhr 
14. April
Treffpunkt 15 Uhr 

Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz
Leihstöcke sind vorhanden
Kursgebühr: 30.- €
Abendkurs am Donnerstag
19. und 26.April/ 3., 10. und 24.
Mai 
sowie wegen Christi Himmel-
fahrt Freitag den 18. Mai
Treffpunkt 19:00 Uhr
Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz

Leihstöcke sind vorhanden
Kursgebühr: 36.- €
Der wöchentliche Nordic Walking
Treff der Lauf- und Radsportab-
teilung der MBB SG Manching
trifft sich ab 16. April wieder je-
den Montagabend. Der genaue
Zeitpunkt ist nach Ostern bei In-
grid Müller zu erfragen.
Kursanmeldung und Rückfra-
gen: Ingrid Müller, 08459/6693
ingrid@iug-mueller.de
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OYAMA KARATE SV-OBERSTIMM

Neid und Missgunst in Manching
Keine Ehrungen für Ober-
stimmer Sportler vom Land-
kreis – Karate ist nicht gleich
Karate  oder warum gibt es
in Manching mehrere Deut-
sche Meister im Karatesport?

Manche Bürger fragen sich wa-
rum gibt es in Manching zwei
Karatevereine und jeder hat ei-
nen Deutschen Meistertitel. Ist
Karate nicht gleich Karate.

Wir wollen Sie mit diesem
Bericht aufklären.

Da gibt es Shotokan Karate
bei der Sportgemeinschaft MBB
SG Manching.

Ein Karatestil der weltweit ei-
nen sehr hohen Stellenwert im
Karate besitzt, aber eben mit an-
deren Regeln im Wettkampf ih-
re Meister ermittelt. Mit Schutz-
ausrüstung und leichtem Kon-
takt wird in diesem System um
Punkte gekämpft.

Und es gibt Kyokushinkai Ka-
rate, auch Oyama Karate im An-
denken an den Gründer ge-
nannt, beim SV Oberstimm. Hier
wird nach K.O. Regeln ohne
Schutzausrüstung ( Kinder und
Jugendliche mit Schutzausrüs-
tung) mit vollem Kontakt zum
Körper, dem Ziel seinen Wett-
kampfgegner durch K.O. zu be-
siegen, gekämpft. Zerschlagen
von mehreren 3 cm dicken Bret-
tern ist nur eine vieler Formen
des Bruchtest der bei jeder Meis-
terschaft Pflicht ist. Wer denkt
bei uns werden nur Schläger
ausgebildet liegt falsch. Obwohl
Kyokushinkai Karate der härtes-
te Karatestil der Welt ist, sind
größere Verletzungen wie sie in
mancher anderen Stilart vor-
kommen eher selten. Nach ja-
panischer Tradition unterstehen
unsere Schüler einer strengen
Zeremonie die Disziplin und
Respekt vor dem Gegner vor-
aussetzt. Wer nach den Lehren
unseres Sosai Masutatsu Oya-

ma lebt, ist auf dem besten Weg
ein aufrichtiger, ehrlicher Mensch
aber auch harter Kampfsportler
zu werden.

Wir wollen unser Herz und un-
seren Körper trainieren um ei-
ne feste und aufrechte geistige
Haltung zu erreichen. Wir wol-
len mit aller Kraft um Selbstbe-
herrschung bemüht sein. Wir
wollen unsere Mitmenschen
achten, unsere Lehrer respektie-
ren und uns von Gewalttätigkei-
ten fernhalten. Wir wollen nach
Weisheit und Stärke streben, oh-
ne uns durch neidische Wünsche
selbst zu behindern… (Auszug
aus unserem Ehrenkodex ).

Weltweit ist Kyokushinkai Ka-
rate in über 100 Länder der Er-
de vertreten und hat weltweit
die meisten Mitglieder in der Ka-
ratekampfkunst. 

Experten erklärten Oyama Ka-
rate zum besten und härtesten
Karatestil der Welt. Der Kyokus-
hin Karateka ist immer höflich,
hart aber fair. Er wird niemals 
einem anderen  überheblich ge-
genübertreten, nur weil er einen
anderen Karatestil für gut hält.  

Wie es scheint gibt es im
Markt Manching einige Neider,
„Sie“ sitzt wohl im Gemeinderat
(Sport & Kulturausschuss), so-
wie Herr Besl und Hr. Melzer, die
mit dem schnellen Erfolg unse-
rer Sportler beim SV Oberstimm
ein Problem haben.

Aber unser Erfolg kommt
nicht von alleine, ein gut geführ-
ter Sportverein, bestens vom
BLSV ausgebildete Übungslei-
ter, ein Trainer mit über 30 Jah-
ren Erfahrung im Karatesport
und sämtlichen Übungsleiter-
scheinen vom BLSV und Sport-
ler die alles dafür geben, sind
der Weg zur Meisterschaft.

Ich möchte hier betonen dass
ich immer ein gutes Verhältnis
zu meinen Sportkameraden von
der Karateabteilung der MBB
SG hatte und habe. 

Selbst war ich jahrelang eh-
renamtlich für MBB Karate tätig.
Nach einem Gespräch mit Jür-
gen Kolbinger den Abteilungslei-
ter von MBB Karate bin ich über-
zeugt davon, dass diese Atta-
cken gegen uns nicht aus der
Abteilung Karate kommen, im
Gegenteil, ich glaube wir respek-
tieren uns gegenseitig wie es

unter fairen Sportlern üblich ist.
Alleine die Vorstandschaft der

MBB SG, vertreten durch ihrem
Vorstand Herrn Besl und Herrn
Melzer, provoziert wo es ihnen
nur möglich ist.

Sie schaden dadurch nicht nur
unseren beiden Sportvereinen
sondern auch dem Karatesport
in der  Marktgemeinde Man-
ching und in der Region Ingol-
stadt/Pfaffenhofen. 

Nachdem unsere Sportler
zwei Jahre lang vom BLSV und
dem Landkreis geehrt wurden
kam es heuer zu einer Absage
durch den Landkreis, obwohl
wir alle Voraussetzungen der Eh-
renordnung erfüllten. Ein form-
loses Blatt Papier ohne jegliche
Begründung wurde uns  zuge-
sandt. Auf die Bitte hin zur Stel-
lungsnahme durch den Kreis-
vorsitzenden Herrn Schnell

wurde uns keine Antwort er-
teilt, erst nach einem privaten
Anruf (die Ehrungen waren be-
reits vollzogen) konnten einige
Unklarheiten angesprochen
werden.

Der Karatestil Kyokushinkai ist
wegen seines Vollkontakt Spor-
tes nicht vom Karate Dachver-
band und dem BLSV anerkannt,
so die Aussage am Telefon.

Der genannte Karate Dachver-
band BKB/DKV, dem mehrere
Karatestile angehören, darunter
auch Kyokushinkai Karate, ver-
treten durch Herrn D. Eisheuer 
7. Dan (???), ist also somit die
Richtlinie des BLSV und des
Landkreis Pfaffenhofen..

Schon merkwürdig das ein
Karate Verband, der selbst schon
durch Machenschaften (WM
2000 in München … Präsident
tritt zurück ... nicht korrekt ab-
gerechnet ... Untreue.. ) in die
Schlagzeilen geraten ist, die
Richtlinien in unserm Landkreis
vorgeben kann.

Darüber sollten sich die Funk-
tionäre im BLSV und im Land-
kreis einmal Gedanken machen.   

Seit der Abteilungsgründung
haben wir immer pünktlich un-
sere Abgaben an den BLSV ge-
leistet, dieser hat uns wissent-
lich bezahlen lassen und uns
jetzt vor den Kopf gestoßen, ei-
ne bodenlose Frechheit die
schon fast an einem Betrug
gegenüber dem Sportler grenzt.

Die Sportler, die ihre Vereinsfar-
ben national und international
vertreten, repräsentieren auch
ihre Region, sprich unsere Ge-
meinde und den Landkreis.
Aus diesem Grund ist es doch
selbstverständlich, dass sie
auch für ihr Engagement ge-
ehrt werden dürfen, ja sogar
müssen. 
Egal, welchem Verein oder Ver-
band unsere Sportler angehö-
ren, es sollten nur die erreich-
ten Leistungen unserer junger
Sportler die ihr Bestes geben,
zählen. 
Unserem Verein wurde die Sil-
berne Raute durch den „BLSV
verliehen„ und bei „Sterne des
Sport „ die Jugendarbeit im Ka-
ratesport gewürdigt. Das alles
ist jetzt nichts mehr wert, nur
weil ein paar Neider, quertrei-
ben.
Ein Herr Besl der sportlich nichts
erreicht hat, versucht wohl auf
diesem Weg zum Erfolg zu kom-
men und wird dabei auch noch
unterstützt.
Wieweit ist unser Sport gekom-
men, wenn schon in den Land-
kreisen auf den Rücken junger
Sportler, Politik gemacht wird.  
Das ist meine eigene Meinung
zu der ich stehe, und ich glau-
be man muss unsere jungen
Sportler über solche Funktio-
näre und Amtsträger aufklären
und schützen.

OSU

Mit sportlichem Gruß 

Walter Stippel

Abeilungsleiter Oyama Karate SV

Oberstimm e.V.

Trainingszeiten
Kampfsport pur trainieren 

in einer großen Karatefamilie

zu fairen Vereinsbeiträgen.

Jugendliche bis 14 Jahre    2,00 €

von 14 – 18 Jahren             2,50 €

Erwachsene                        4,50 €

Familienbeitrag                  9,00 €

Rentner ab 65 Jahren 2,00 €

Trainingsbeginn jederzeit möglich.

Kinder

Montag    15.30 – 17.00 Uhr

Freitag     16.00 – 17.30 Uhr

Erwachsene und Jugendliche

Dienstag      18.30 – 20.00 Uhr

Donnerstag  18.30 – 21.30 Uhr

Info: www.oyama-karate-bayern.de

Asiatische Weisheiten

Willst Du über andere siegen,
so besieg Dich erst selbst.
Willst Du andere beurteilen,
dann beurteile Dich erst
selbst.
Willst Du andere erkennen,
dann erkenne Dich erst selbst
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Ohne Förderung

steht manche Spitzenleistung 

auf dem Spiel.

�
Ingolstadt
Sparkasse

Wir sorgen dafür, dass in unserer Region vieles
möglich ist und manches besser läuft.
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.

Krankengymnastik
Massage · Fango

2x in Manching
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MUSEUM MANCHING

Impressionen vom Konzert der Musica Romana am 23.März 2007


